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Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk. 2,SS ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
-u M . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u . Expedition Kronprinzenstraße Nr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit iS Pf ,

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliihks OlM für sLminll. Kaiserl ., Kmizl . 11. Ml. KehSr-en, s» ie für dir Gemrmkn Amt u. UruMWens.
_ Inserate für die laufende Nummer worden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

204 . Sonntag , den 30 . August 1896. 22 . Jahrgang
An die Feuerwehren !

„ Willkommen , herzlich willkommen !" so rufen wir Euch
Braven entgegen , die Ihr heute von nah und fern in unfern
Mauern zusammenströmt , um gemeinsam zu rathen und zu
thaten über das Wohl und Wehe der Feuerwehren des Groß¬
herzogthums Oldenburg und des preußischen Jadegebietes .

Keinem der zahlreichen fremden Gäste , die ihren Fuß über
die Schwelle der jüngsten Stadt Deutschlands gesetzt haben ,
schlagen unsere Herzen wärmer und freudiger entgegen , als Euch ,
Ihr wackeren Feuerwehrleute ! Ihr seid es , deren aufopfernde
selbstverleugnende Thätigkeit im Dienste der Menschenliebe uns
Küstenbewohner am meisten anspricht , auf uns am tiefsten und
nachhaltigsten einwirkt , weil wir in Eurer nicht hoch genug zu
schätzenden Arbeit zum Wohle des Ganzen dieselbe hochherzige
Gesinnung , denselben freudigen Opfermuth und dieselbe kühne
Todesverachtung wiederfinden , welche unseren Seeleuten inne¬
wohnt , wenn sie draußen auf sturmgepeitschter See im grausigen
Dunkel der Nacht ihren von den Elementen hart bedrängten
Mitmenschen Hilfe und Rettung gewähren . Hier wie dort sind
Menschenleben in Gefahr , hier wie dort ist die Aufbietung aller
Kräfte , des ganzen Mannes nöthig zum Kampf gegen die wilden
Mächte , denen gegenüber häufig genug menschliche Kraft als
ohnmächtig und schwach sich erweist .

Hier wie dort gilt es , ein Menschenleben einzusetzen , um
ein solches zu erhalten , getreu dem Dichterwort :

„ Und setzet ihr nicht das Leben ein ,
Nie wird euch das Leben gewonnen sein !"

Dieses furchtlose Einsetzen der höchsten Güter , der muthige
Kampf gegen Tod und Gefahr , das uneigennützige Eintreten
für des Nächsten Hab und Gut sind es vor Allem , die den edlen
und von wahrer Humanität getragenen Bestrebungen der Feuer¬
wehr zu allen Zeiten die Hochachtung und die Bewunderung der
ganzen Welt verschafft haben . Diese Hochachtung und Be¬
wunderung soll den Wehrleuten auch bei uns nicht fehlen .

Auch wir wollen heute in den Willkommengruß , den wir
den einziehenden Wehren mit Herz und Hand entbieten , einflechten
den Ausdruck unserer Hochachtung und Bewunderung für die in
unserer vorwiegend materialistischen Strömungen folgenden Zeit
nicht gerade häufig zu findende Selbstlosigkeit des einzelnen
Feuerwehrmannes , wie des gesammten Verbandes , der sich die
Förderung und Belebung solch hoher Ziele als Aufgabe ge¬
setzt hat .

Wenn wir dem blutjungen Soldaten , der in übcrschäumender
Jugendkrast in heißer Schlacht den vom Feind besetzten Hügel
hinaufstürmt , die Anerkennung nicht versagen , wie viel mehr müssen
wir sie dem gereiften Mann zollen , der dem Schreckruf des Feuer¬
horns folgend in eisiger Wintersnacht sich losreißt aus dem
Schooß der Familie und Weib und Kind im Stich lassend hinaus -
etlt zur rauchenden Brandstätte , von der er vielleicht lebend
nicht wiederkehrt ! Eine solch treue Pflichterfüllung erfordert eine
aufs höchste gesteigerte Ausbildung aller Mannestugenden : Selbst¬
verleugnung , Selbstüberwindung , Muth , Entschlossenheit , Tapfer¬
keit, Geistesgegenwart und Treue . Und zu allen diesen Tugenden ,
die wir in glücklicher Vereinigung bei den wackeren Wehrleuten
vorfinden , muß sich noch ein warmfühlendes Herz gesellen , das
immer von Neuem die edlen Triebfedern in Bewegung setzt und
immer von Neuem zu guten Handlungen antreibt .

Solche Männer , die ihre höchste Aufgabe darin erblicken ,
ihre besten Kräfte in den Dienst der Gesammtheit zu stellen ,
ihren Mitmenschen jederzeit mit rascher Hilfe unter Hintansetzung
von Leben und Gesundheit zur Seite zu stehen , dürfen

mit Recht sich zu den Besten ihrer Zeit rechnen . Warme
Anerkennung und lebhafter Dank werden ihnen auch in
unserer Stadt begegnen , die es sich zur hohen Ehre anrechnet ,
die braven Wehrleute in ihren Mauern beherbergen zu dürfen .
Möge es denselben bei uns gefallen und mögen die Verhandlungen ,
die hier gepflogen werden , den Feuerwehren zum Wohl und der
Menschheit zum Segen gereichen !

Deutsches Reich .
Berlin , 28 . August . Das deutsche Kaiserpaar wird am

4 . September , mittags , das Zaarenpaar am 5 . September , vor¬
mittags 9 Uhr in Breslau eintreffen .

Berlin , 28 . August . Die Kaiserin beabsichtigt bereits
morgen früh von Plön , wohin sie sich heute Vormittag begab ,
nach dem Neuen Palais wieder zurückzukehren .

Berlin , 28 . August . Der Botschafter Graf Eulenburg
hielt sich mit seiner Familie in dem Ostseebad Neuhäuser bei
Königsberg auf . Nach dem „ Ostpr . Generalanz ." wurde der
Botschafter am Freitag voriger Woche durch ein Telegramm
abberusen , weil ihn der Kaiser am Sonnabend in Audienz zu
empfangen wünschte . Inzwischen ist der Botschafter nach Wien
zurückgekehrt und kehrt nach Neuhäuser , wo sich seine Familie
noch befindet , nicht mehr zurück .

Zur Palastrevolution im „ Vorwärts " wird dem „ B . T . "
von Wohl informirter Seite mitgetheilt , daß es in Parteikreisen
auffällt , daß drei der Redakteure , und gerade die einflußreichsten
des ganzen Redaktionsstabes , die Reichstagsabgeordneten Arthur
Stadthagen und Ignatz Auer , sowie der ehemalige Redakteur
der „ Volkszeitung "

, Georg Ledebur , die gegen Liebknecht gerichtete
Erklärung nicht unterschrieben haben . Es sei wahrscheinlich , daß
nach dem Parteitage in Gotha der Abg , Auer , der kommende
Mann , über kurz oder lang die Chefredaktion des sozialdemo¬
kratischen Centralorgans übernimmt .

Braunschweig , § 6 . August . Zum Vertrieb von Loosen
auswärtiger Lotterien schreibt das „ Br . Tgbl . " : Von gut unter¬
richteter Seite hören wir , daß für die nächste Zeit die Ver¬
öffentlichung eines zwischen Landesregierung und Landesausschuß
vereinbarten Gesetzes erfolgen wird , das dazu dienen soll, eine
lückenhafte Bestimmung des Braunschweiger Polizeistrafgesetzes
über den Vertrieb von Loosen in Braunschweig nicht zugelaffener
Lotterien zu ergänzen , Nach dem Polizeistrafgesetzbuch konnte
bisher in Braunschweig nur ein „ Collecteur "

, aber kein anderer
Mensch wegen Vertriebes solcher Loose , und zwar mit Geldstrafe
im Höchstbetrage von 50 Mk . bestraft werden . Nach dem neuen
Gesetze aber soll wegen solcher Uebertretung Jed : r dieserhald mit !
Geldstrafe bis zu 300 Mk . Höhe bestraft werden . Das Gesetzt
zielt offenbar darauf ab , dem seit einiger Zeit hier stattfindenden
Massenvertriebe Mecklenburger Loose ein Ende zu setzen .

Aschersleben , 27 . August . Der hiesige Bezirksfeld¬
webel Zander ist bei seinem Eintreten in den Ruhestand zum
Secondelieutenant ernannt worden . Die Offiziere und Mann¬
schaften des Bezirkskommandos beschenkten den so Ausgezeichneten
mit einem schönen Lehnstuhl .

A N S L K N S.
Wien , 28 . August . Bei der gestrigen Festvorstellung im

Hofopernhause führte Kaiser Franz Josef beim Eintritt in die
Hofloge die Kaiserin Alexandra , Kaiser Nicolai die Erzherzogin
Maria Josefa , die in Vertretung der Kaiserin Elisabeth die
Honneurs machte . Kurz nach 10 Uhr war die Vorstellung
beendet ,

Wien , 28 . Aug . Kaiser Nicolai hat sich heute früh zur
Pürsche nach Lainz begeben , wo er mit Kaiser Franz Josef das
Dejeuner einnimmt . Die Kaiserin Alexandra hat im Lause des
Vormittags dem kunsthistorischen und dem naturhistorischsn Hof¬
museum einen Besuch abgestattet und gedenkt das Dejeuner in
der Hofburg einzunchmen . Nachmittags 4 Uhr findet in Lainz
ein Familiendiner statt . Die für heute abgesagte Truppenschau
ist auf morgen Vormittag 8 Uhr angesetzt .

Rom , 28 . Aug . Wie die Blätter melden , wird die Ver¬
mählung des Prinzen von Neapel und der Prinzessin Helene
von Montenegro in der ersten Hälfte des November gefeiert
werden . Der „ Italic " zufolge wird sowohl die kirchliche wie
die bürgerliche Trauung hier vollzogen werden .

Warschau , 28 . Aug . Die polnische Presse begrüßt die
Durchreise des Kaisers und der Kaiserin durch Warschau mit
großer Begeisterung und giebt der Hoffnung Ausdruck , daß
Warschau die Freude eines längeren Verweilens der Majestäten
haben werde , um an den Stufen des Thrones die Acußerungen
der treuen Gefühle der ergebenen Unterthanen niederlegen zu
können .

London , 28 . August . Die spanische Regierung hat die
englischen Dampfer „ Gallia "

, „ Colon "
, „ Cusic " und „ Pegu "

gemiethet , um etwa 10000 Mann Truppen nach Barcelona und
Cuba zu befördern .

Madrid , 28 . August . Zahlreiche Insurgenten machten
bei Bayamoe auf Cuba einen Angriff auf 125 Spanier / die sich
nach Formirung eines Carrss heldenmüthig verteidigten . Auf
spanischer Seite betrug der Verlust an Todten 1 Kapitän und
7 Mann , an Verwundeten 24 Mann . Der Verlust auf Seite
der Insurgenten war ebenso groß . In den Angriffen auf einen
Eisenbahnzug bei Kaumahagner verloren die Aufständischen 100
Mann .

Athen , 28 . August . Der Kronprinz und die Kron¬
prinzessin sind gestern hier wieder eingetroffen .

Cettinje , 28 . August . Der Fürst mit Familie und der
Prinz von Neapel sind gestern Nachmittag ist Podgorica ein¬
getroffen und wurden von der gesammten Bevölkerung aller drei
Confessionen mit Begeisterung empfangen . Die Stadt ist mit
italienischen und montenegrinischen Fahnen geschmückt. Nach
gemeinschaftlicher Besichtigung der Stadt begab sich der Prinz
von Neapel in die katholische Kirche . Die Stadt war Abends
festlich beleuchtet . Auf allen Höhen slamunen Freudenfeuer auf .

Konstantinopel , 28 . August Ein Jrade ist erschienen ,
welches die von den Botschaftern mit dem Minister des Aeußern
vereinbarten Zugeständnisse für Kreta sanctionirt .

Konstantinopel , 28 . August . Der Verweser des ar¬
menischen Patriarchats hat in einer Balle die Excommumcation
der armenischen Revolutionäre ausgesprochen .

Die Vorgänge in Sansibar
haben für uns mehr Interesse , als man in manchen colonialen
Kreisen anzunehmen scheint . Der Sultan Said bin Thwain ,
ein übrigens wohlwollender , den Europäern freundlich gesinnter
Mann , war allerdings von der Gnade der Engländer abhängig ,
die mir ihm nach Belieben schalteten und walteten und ihm in
dem General Mathews sogar einen Premierminister gaben .
Die europäerfeindliche Partei unter den Arabern war aber
immer gegen ihn , und seitdem er durch seine Askari angesehene
Araber , die in den Kämpfen der Msara gegen die Engländer ,
die mit der Vertreibung Mabruks geendet haben , eine zweifel¬
hafte Rolle gespielt hatten , hatte vergiften lassen , war seine
Lage gefährdet . Die arabische Revolutiorispartei hatte als

Eine Gedankensünde .
Roman von Jenny Hirsch .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung .)

Diese Erinnerung stimmte den Amtsrichter aber durchaus
nicht milder gegen Bäuerlich und er erwiderte daher , auf das
vor ihm auf dem Tische liegende umfangreiche Aktenmaterial
deutend , recht schroff : „ Die Wahrheit , welche in diesen Pa¬
pieren enthalten ist, stammt von länger her , als von gestern und
heute . "

„ Ach , Sie spielen auf die Havelberger Geschichte an , die
der Advokat ausgegraben hat . Ich will sie nicht in Abrede
stellen, " antwortete Bäuerlich noch immer in sehr hohem Ton .
„ Aber sie ist längst verjährt und gehört im Grunde gar nicht
zur Sache . "

„Ich meine doch , denn sie beweist , daß Sie bei der Leiden¬

schaft , die Sie für Valentine Zier gefaßt — die Sie ja eben¬
falls nicht leugnen — ein Interesse am schnellen Tod des Pre -
mier -Lieutenants Zier hatten . Ein Mann von so krankhaftem
Ehrgefühl , wie dieser , würde nie seine Einwilligung zu einer

Verbindung seiner Tochter mit Ihnen gegeben haben ."

„ Ich sagte Ihnen ja schon, die Sache ist verjährt . Ich bin

inzwischen ein reicher Mann geworden ."

„ Das galt bei Herrn Zier wenig, - Sie hätten sich sonst
nicht hinter seine Schwester zu stecken brauchen , um ihm Wohl¬
taten aufzudrängen , die Ihnen als Mittel zur Ausführung
Ihres verbrecherischen Anschlages dienen sollten . "

„ Herr Amtsrichter , das geht denn doch zu weit ! Ich mache

Sie darauf aufmerksam , daß ich amerikanischer Bürger bin und
daß - "

„ Die Regierung der Vereinigten Staaten dürfte sich sehr
nachdrücklich gegen die Unterstellung wehren , daß das Bürger¬
recht ihres Landes als Freipaß für alle möglichen , in anderen
Ländern verübten Verbrechen dienen soll, " unterbrach ihn der
Amtsrichter . „Uebrigens wird Ihr Adoptivvaterland sich Ihrer
in der That annehmen . Es liegen in den Auskünften , welche
Doktor Lagemann über Sie in Amerika hat sammeln lassen ,
Dinge vor , welche , sobald amtlich über Sie dorthin berichtet
wird , ohne Zweifel einen Auslieferungsantrag zur Folge haben
Werden . "

„ Und man würde einem solchen Nachkommen ? " fragte Adolf
Bäuerlich , offenbar sehr erschrocken.

„ Ohne Zweifel, - wir sind dazu verpflichtet . "

„ Aber ich bin ja ein geborener Deutscher, - mein eigenes
Vaterland wird mich doch nicht an eine fremde Regierung aus¬
liefern ! "

„ Soeben steiften Sie sich noch darauf , Bürger dieses fremden
Landes zu sein, " versetzte der Amtsrichter sarkastisch . „ Indes
beruhigen Sie sich . So schnell werden Sie die unfreiwillige
Reite über den Ozean noch nicht anzutreten haben . Zuvörderst
haben Sie hier Ihr Urtheil über die von Ihnen verübte That
zu empfangen und die Strafe dafür zu verbüßen ."

„ Oho , was habe ich denn eigentlich begangen ? " fragte
Bäuerlich in höhnischem Ton , schlug die Arme über einander
und sah den Untersuchungsrichter mit einer herausfordernden
Miene an .

Empört ob einer solchen Frechheit wollte dieser ausfahren ,
bezwang sich aber und sagte eiskalt und verächtlich : „ Sie haben
dem Premierlieutenant Zier , in der Absicht , ihn zu ermorden ,
eine Flasche durch Atropin vergifteten Kirschsaft gebracht . "

„ Angenommen , ich hätte ins gethan , so hat er nicht davon
getrunken und ist nicht daran gestorben ; für die bloße Absicht
kann ich nicht bestraft werden . "

„ Sie haben den Tod der Frau Rechling veranlaßt . "

„ Sie wissen selbst recht gut , daß man mich für einen un¬
glücklichen Zufall nicht verantwortlich machen kann . "

„ Aber Sie haben wissentlich falsches Zeugniß gegen Valen¬
tine Zier abgelegt und einen Meineid geleistet !" ries der Amts¬
richter . „ Das alles zusammen dürste Ihnen doch etliche Jahre
Zuchthaus eintragen . "

„ Wodurch will man mir das beweisen ? Auf Grund der
Märchendichtung des Advokaten ? Oder gestützt auf die Aussage
der Angeklagten , die natürlich nach der ihr zugeworfenen Planke
greift , um sich darauf zu retten ; oder auf die Aussagen der halb
blödsinnigen Konstanze Zier hin ? "

„ Die Sie doch sehr gut für Ihre Zwecke zu benutzen ver¬
standen, " sagte der Amtsrichter mit Verachtung , denn immer
widerwärtiger , immer verabscheuungswürdiger erschien ihm dieser
Mensch . „ Täuschen Sie sich nicht , es sind Indizienbeweise für
Ihre Schuld genug vorhanden , es bedarf zu Ihrer Verurteilung
durch das Schwurgericht Ihres Geständnisses nicht . "

„ Vielleicht nicht, " antwortete Bäuerlich mit Hohn , „ aber
Sie bedürfen dieses Geständnisses , um Valentine Zier entlassen
zu können , und es gefällt mir , sie bis zur nächsten Schwur¬
gerichtsperiode auf jeden Fall im Gefängniß zu wissen . "

„ Auch darin täuschen Sie sich ; Fräulein Zier ist bereits

gegen Kaution entlassen , die Herr Rechling sehr bereitwillig ge¬
stellt har, " erwiderte der Amtsrichter , der sein Gewissen durch
diese Unwahrheit nicht allzu schwer zu belasten glaubte . „ Außer¬
dem kann das öffentliche Verfahren gegen Sie sehr bald ein -
treten , da Herr Doktor Lagemann uns die Voruntersuchung be¬
deutend erleichtert hat , und der Prozeß gegen den Fälscher und



Hauptquartier schon seit Monaten eine beim französischen Con-
sulat liegende Moschee inne und schien nur auf eine günstige
Gelegenheit zu warten . Es ist anzunehmen, daß Said bin
Thwain , der sich einer sehr guten Gesundheit erfreute , vergiftetworden ist, und zwar so schnell, daß die englischen Beamten
nicht einmal Zeit hatten , den Palast militärisch besetzen zu
lassen. Die dort in der Zahl von etwa 100 stets vorhandenenAskari müssen mit dem Thronprätendenten gemeinsame Sache
gemacht haben, da sie sonst den Palast hätten vertheidigen können,bis die Engländer Truppen ausgeschickt hätten . Die Lage des
neuen Prätendenten war natürlich von vornherein hoffnungslos .Der verstorbene Sultan hatte übrigens noch bedeutenden Land¬
besitz an der ostafrikanischen Küste laut Vertrag vom Jahre1890 , so bei Dar -es- Salaam Cocosplantagen und bei Pangant
Rohrzuckerfabriken und Plantagen , die seine Frau , eine Tochtervon Said Bargasch, in die Ehe eingebracht hatte . Wenn Eng¬land das Protectorat aufheben sollte — was übrigens nicht so
leicht geht — , so würde der Einfluß auf unser Gebiet Wohl zumerken sein . Die arabische Welt Ostafrikas gravitirt heute
nach Sansibar, - mit dem Moment , wo das Sultanat dort auf-
hört und die Sklaverei abgeschafft ist, würde ein großer Rück¬
strom nach dem ostafrikanischen Festlande stattfinden . Eine jede
Schwächung der Autorität des Sultans kann uns nur zum
Vortheil gereichen , da sich die Araber mehr den Geschäften aufdem Festlande widmen werden.

Die englische Presse verkennt nicht, daß sich aus dem Tode
des Sultans von Sansibar leicht allerei nicht gerade zu be¬
rechnende Verwickelungen ergeben können. Der „Standard "
schreibt : „Sicherlich kann das Ereigniß nicht als Lappalie be¬
handelt werden . Sansibar bildet schon einen Faktor im System
unseres Reiches und wird im Lause der Jahre einen noch
größeren bilden . Es ist die Grundlage jenes großen Gebietes ,das Uganda im Herzen von Afrika einschließt, und die lange
Küstenlinie zwischen der italienischen und deutschen Einflußsphäre .Bis jetzt stehen wir nur im Anfang der Operationen , die der
nächsten Generation Engländer eine Besitzung von einzigem
Werthe verschaffen mögen . Obgleich Uganda seinen eigenen
Kommissar hat , so muß doch die Oberaufsicht vom Sitz der
britischen Macht an der Seeküste ausgeübt werden . Mombasa
ist der Endpunkt der Eisenbahn, die gegen den Victoria Nhanza
fortgeführt wird . Zu politischen Zwecken aber können wir das
ganze Küstengebiet als eine Besitzung ansehen, mit Sansibar als
Hauptquartier . Eines Tages , wenn der Pfiff der Lokomotive
an den Quellen des Nils gehört wird, mag der Handel andere
Richtungen einschlagen. Bis jetzt bildet aber Sansibar den in¬
dustriellen und kommerziellen Mittelpunkt des dunklen Erdtheils .
Durch die Thore Sansibars gelangen die Fabrikate Europasund Indiens , und durch Sansibar geht Alles , was der größere
Theil Mittelafrikas seinerseits anzubieten hat ."

-i- -i-

Die letzten Meldungen lauten wie folgt:
London , 28 . August . Der Verlust des Feindes beträgt

einige Hundert Mann . Das europäische Stadtviertel ist in
Sicherheit , in dem indischen Stadtviertel finden jedoch Plün¬
derungen statt . 300 Mann indischer Truppen werden morgenvon Mombasa erwartet .

London , 28 . Aug . Nach einer Meldung des „ReuterschenBureaus " gilt die Krisis in Sansibar als beendet. Der neueSultan dürfte dieselbe Richtung wie sein Vorgänger innehalten .Die englische Regierung beabsichtige keinen Systemwechsel in
Sansibar . Die gegenwärtige Regierungsform sei überdies viel
billiger als eine Kolonialregierüng , und dieselbe gefalle der ein¬
geborenen Bevölkerung , die sich unter der Flagge eines mahome-
danischen Sultans wohl fühle . Eine Aenderung könnte unnöthig
Schwierigkeiten mit den Mächten herbeiführen .Die Londoner Blätter besprechen nach hier vorliegenden
Meldungen die Flucht des Usurpators Said Kalid in das
deutsche Konsulat zu Sansibar . Die „Times " meint , es sei
möglich , daß das deutsche Konsulat den Usurpator nicht aus¬
liefere, auf alle Fälle aber müsse er internirt werden, und dakönne es England gleichgiltig sein , ob dies in Deutsch-Ostafrikaoder in Britisch -Jndien oder in Aden geschehe. Die „DailyNews " sagen : Was der deutsche Konsul mit Kalid , und diesermit dem deutschen Konsul zu thun gehabt, sei nicht klar . Es
sei zu hoffen, daß nicht dahinter die Saat eines internationalen
Zwischenfalls stecke . — Der „Post " wird zur Sache geschrieben :
„Da wir auf Sansibar das Recht der Exterritorialität besitzen,kann die Reklamation nur auf Grund eines Auslieferungs¬
antrages erfolgen ."

M s r i rr e.
8 Wilhelmshaven , 29. August. Durch Versg. des Ob .-Komdos.der Mar . sind die Stabsärzte Dr . Spiering und Dr . Behmer zu dem vom28. Septbr . bis 17. Oktbr. d. I . dauernden Fortbildumskursus an derKaiser Wilhelm-Akademie kommandirt worden. — Torp .-Kapt .-Lieut. Heiderund Feuerw .-Prem .-Lieut , Scheffller sind bis zum 2. Septbr . zum Minen¬depot Friedrichsort kommandirt. — Poststation für Torpedoboot „8 64" istbis auf Weiteres Flekkefjord (Norwegen) .— Cuxhaven, 27 . August. Drei russische Torpedoboote,die hier einliefen, um Kohlen und Wasser überzunehmen, sinddes ungünstigen Wetters halber erst heute Vormittag 10 >/z Uhr

mit einem hiesigen Loorsen an Bord in See gegangen . Sie
haben hier im Ganzen 4 Tage verweilt . Nach Cherbourg be¬
stimmt, um dort den Zaren zu erwarten , gehen sie zunächst nach
Portland am englischen Kanal . Das Leben und Treiben an
Bord der Fahrzeuge dessen größtes , der Torpedokreuzer „Possadnik"
von dem Fregattenkapitän Robert Wiren befehligt wurde , wurde
von der hiesigen Bevölkerung mit großem Interesse verfolgt .
Besonders auffallend waren die Morgen - und Abendandachten ,bei denen die Mannschaft sich auf Deck versammelte und religiöse
Weisen sang . Der Kommandant unterhielt während des hiesigen
Aufenthalts einen ziemlich regen Depeschenwechsel mit dem
russischen Marineministerium .

— Kiel, 28. Aug . Die vielgenannte Schrift von Theodor
Lorentzen, „ Die Sozialdemokratie in Theorie und Praxis ", wird
nächster Tage in zweiter Auflage erscheinen . Die maßlosen
Anfeindungen , denen der Verfasser ausgesetzt ist, scheinen dem
Absätze des Buches nur förderlich zu sein .— Kiel, 28 . August . Der Aviso „Meteor" lief 1/zlO Uhrin den Hafen ein und ging in die Werft . Heute Nachmittag
l/z3 Uhr dampfte der Aviso wieder nach der Eckernförder Bucht
zu dem daselbst noch manöverirenden Geschwader ab.— Kronstadt, 28 . Aug. Hier wird gegenwärtig auf der
Krons -Werft ein unterseeisches Boot nach dem System Pukalow
gebaut , das demnächst fertig werden soll und dann auf der
Kronstädter Rhede erpropt werden wird . Das Boot wird mit
elektrischem Motor versehen, der seine Kraft durch Accumulatoren
erhalten wird . Die Ladung wird für zweistündige Fahrten be¬
rechnet und dem Boot eine Schnelligkeit von 10 Knoten geben .Das Boot ist 19 Fuß lang und wiegt vollständig ausgerüstet62 Pud , so daß cs an Bord jedes größeren Panzerschiffes mit¬
geführt werden kann . Es wird mit automatischen Torpedo -
Lancir -Apparaten versehen und hat den Zweck , ungesehen an den
Feind heranzukommen und aus nächster Nähe den Torpedo -
Schneller zu lanciren . Für gewöhnlich wird das Boot an der
Oberfläche des Wassers gehen,- bei der Verfolgung kann es jedochin eine Tiefe von 7 Fuß auf der Fahrt untertauchen . Das
Boot ist so einfach konstruirt und seine Leitung so leicht , daßein Mann es vollkommen dirigiren kann.

F o k s l K r.
8 Wilhelmshaven , 29 . August . Der Herr Stationschef

Vize-Admiral Karcher ist gestern Abend von seinem Kommando
als UnPartheiischer zur Flotte (an Bord S . M . S . „König
Wilhelm " ) hierher zurückgekehrt und hat die Geschäfte des
Stationskommandos wieder übernommen . — Heute Morgen be¬
sichtigte Se . Exc . die Schiffsjungen - Matrosen des II . See¬
bataillons , welche dem Bataillon seit 1 . Mai zur Ausbildungim Jnfanteriedienst zugewiesen und zu einer Kompagnie vereinigt
sind .

8 Wilhelmshaven , 29 . Aug . S . M . Bermessungsfllhrzeug
„Albatroß " hat gestern Nachmittag Wyk auf Föhr verlassenund ist nach dem Skagerrack abgedampft, um dort Tieflothungen
vorzunehmen .

8 Wilhelmshaven, 29 . August . Das Fischereischutzfahrzeug
„Hah " ist gestern Abend 8 ^/4 Uhr hierher zurückgekehrt und hat
auf Rhede geankert.

8 Wilhelmshaven , 29 . August . Die Werftdampfer „Rival "
und „Fleiß " sind heute Morgen 5 Uhr nach Kiel in See ge¬
gangen .

Wilhelmshaven , 29 . August. Die Uebungsflotte ist gestern
Morgen in Eckernförde eingetroffen.

Wilhelmshaven , 29 . August. Zu dem morgen hier statt¬
findenden Feuerwehr -Verbandsfeste sind zahlreiche Anmeldungen
eingegangen, so daß voraussichtlich mehr als 500 Feuerwehrleute ,darunter reichlich ^ aus der Stadt Oldenburg , theilnehmenwerden . Die Delegirten der zum oldenburgischen Verbände ge¬hörigen 16 Vereine werden bereits heute Nachmittag hier ein -
treffen, um der heute Abend im Vereinslokal der hiesigen Feuer¬wehr („Khffhäuser" ) stattfindenden Delegirten -Versammlung , sowiedem sich anschließenden Kommers beizuwohnen . Morgen frühwird nach der Ankunft der fremden Wehren die Werft besichtigt,-dann folgt Frühschoppen und Festessen in „Burg Hohenzollern ",Festzug durch die Stadt und Konzert und Ball im Hotel „Burg
Hohenzollern " . An die Ausschmückung der Stadt und das Be¬
flaggen der Häuser möge an dieser Stelle nochmals erinnert sein .

Wilhelmshaven , 28 . Aug. Zur Bekämpfung der Maul¬und Klauenseuche wird in letzter Zeit anscheinend mit Erfolg
„Formalin " benutzt, eine stechend riechende , wasserhelle Flüssig¬keit , der eine Desinfectionskraft nachgerühmt wird , wie sie dasSublimat besitzt, ohne daß es die Giftigkeit des letzteren hat . Fernersoll das Formalin nur die Jnfectionsstoffe vernichten, mit ihmin Berührung kommendeGegenstände organischer oder unorganischerNatur aber nicht angreifen , so daß seine Handhabung leicht undder Gebrauch überall möglich ist, zumal das Formalin sich inallen Verhältnissen mit Wasser mischt . Bei an Maul - und
Klauenseuche erkrankten Thieren wird es in 1/2 prozentigerLösung zum Reinigen der kranken Organe benutzt. Nach einer
dem „ Hannov . Cour ." vorliegenden Mittheilung ist das Formalinauf der Domäne Winzenburg bei Freden zur Behandlung einer
großen Zahl von Zugochsen, unter denen die Maul - und Klauen¬

seuche ausgebrochen war , mit sehr günstigem Erfolge verwandt .Es wurden dort das Maul und die Klauen der Ochsen täglicheinmal mit einer 0,5 Proz . Formalin haltenden Lösung gereinigt, jDie Ochsen sollen das Futter kaum einen Tag verweigert und -
fast gar nicht unter der Seuche, die nach 14 Tagen erloschen ^war , gelitten haben . Der Besitzer glaubt ferner durch Ueber-
gießen des Düngers mit der 0,5prozentigen Flüssigkeit die lieber - (
tragung der Seuche auf gesunde Thiere verhindert zu haben, !
trotzdem der Krankenstall in unmittelbarer Nähe anderer °
Ställe lag . >

-0 Toimbeich , 29. August . Herr Blanken, Lehrer an der l
hiesigen Schule , wird uns am 1 . Oktober auf 10 Wochen der- i
lassen, um in Oldenburg beim Jnf . -Regt . Nr . 91 eine militärische s
Uebung durchzumachen. Herr Lehrer Middendorf von hier muß
am 1 . September ebenfalls beim Jnf .-Regt . in Oldenburg An¬
treten , um die letzte vierwöchentliche Uebung zu absolviren . Er
wird während dieser Zeit durch einen preußischen Kollegen aus -
Wilhelmshaven , Herrn Wehmann , vertreten werden . :-o Tmmdeich , 29 . August . Der infolge Unvorsichtigkeitbeim Teschinschießen schwer verwundete Schlosser Doyen soll ^
gestern Nachmittag seinen Verletzungen erlegen sein . Die Kugel,

'
welche in den Unterleib eingedrungen war , konnte bis gestern ,
Mittag nicht aufgefunden werden.

Aus der Umgegend und der Provinz .
- f- Jever , 29 . Angust . An Stelle des verstorbenen Amts¬

thierarztes Bartels ist der Thierarzt Harms mit dem 1 . Oktober
zum Amtsthierarzt für den Bezirk der Stadt und des Amtes ,Jever ernannt worden . — Der Obertelegraphenassistent Möwers
in Jever tritt in den Ruhestand . — Zum Strandvogt für den
ersten Bezirk des Strandamts Jever ist der Grenzaufseher Janßen
in Friederikensiel ernannt worden , nachdem der Gemeindevorsteher
Flcßner auf seinen Antrag aus seinem Amt als Strandvogt !
entlassen ist . :

Oldenburg, 27 . August. Der Großherzog trifft am 11 .
September zur Besichtigung seiner Güter auf Jagdschloß Gülden¬
stem bei Lensahn ein, bleibt hier bis Mitte Oktober und siedeltdann 2— 3 Wochen nach Eutin über .

- s- Oldenburg , 28 . August . Der Regierungsrath Ruh¬
strat ist zum Mitglied der Kommission der Staatsprüfungen
ernannt .

Oldenburg , 28 . Aug" Auf schreckliche Weise ums Leben
gekommen ist heute Morgen der Hof -Baukontroleur H . Konow
Hierselbst . Derselbe wollte heute Morgen 7 Uhr einen im Bau
begriffenen Anbau beim Magazingebäude des Großherzoglichen
Theaters besichtigen . Auf der Mitte einer nach oben führenden
Leiter stehend , stürzte plötzlich ein 2 Meter langer Balken (ein
sogen . Kantholz ) herunter und traf ihn so unglücklich , daß er
blutüberströmt zur Erde stürzte . Die Schädeldecke war voll¬
ständig zertrümmert und das Gehirn theilweise herausgetreten .
Er war sofort todt . Konow war 46 Jahre alt und kam im ^
Jahre 1883 von den großherzoglichen Gütern in Holstein nach ^
hier . Er hinterläßt eine kränkliche Frau und vier unmündige
Kinder . — In Seefeld (im Norden unseres Herzogthums ) ist
gestern Abend eine schreckliche Blutthat verübt . Dort hat der
Kaufmann und Händler Rohdc Abends zwischen 9 und 10 Uhr
seine Frau erstochen , die in einer Blutlache schwimmend ausge¬
funden wurde . Vier Kinder bleiben zurück . Die Gründe der
That sind unbekannt . Der Gattenmörder ist flüchtig. — Die
Maul - und Klauenseuche, die schon fast ganz Ostfricsland ver¬
seucht hat , ist nicht nur an verschiedenen Stellen des Herzog¬
thums , sondern jetzt auch hier in der Residenz ausgebrochen .
Ein Verbot der Märkte steht bevor . Die Bezirksthierschau , die
im September stattfinden sollte, fällt aus .

Bremerhaven , 27 . August. Der nach Halifax bestimmte ,2300 Tons große Dampfer „Meldova " stieß, wie aus New - ^
Jork hierher gemeldet wird , am 19 . August auf 48 Grad nörd¬
licher Breite und 49 Grad westlicher Länge im Nebel mit einem
großen Eisberg zusammen und sank bald darauf in die Tiefe .
Die aus 40 Mann bestehende Besatzung flüchtete in die Boote
und wurde , nachdem sie zwei Tage lang mit großen Ent¬
behrungen gekämpft hatte , am 21 . d . Mts . von dem Dampfer
„Circassia " gerettet , welcher die Schiffbrüchigen gestern in New -
Dork landete . — Der deutsche Dampfer „Bhopal ", von Calcutta
nach Hamburg unterwegs , traf im Rothen Meer den türkischen
Dampfer „Kaiserieh" mit Havarie an und schleppte ihn vor¬
gestern Abend in Suez ein . Der „Bhopal " setzte alsdann seine
Heimreise fort . Weitere Einzelheiten fehlen.

Bremer», 28 . August. Die Befugnisse der Güterabfertigungs¬
stelle Bremen -Freibezirk sind dahin erweitert worden , daß dort
auch Eilgüter zu den gleichen Sätzen wie für Bremen - Haupt -
Lahnhof zur Beförderung bezw . Auslieferung gelangen .

Helgoland , 20 . August. Die große Beleuchtung der Insel,die einmal im Jahre stattfindet , hatte sich gestern der besonderen
Gunst des Wettergottes zu erfreuen . Nach einer schönen , stern¬klaren Nacht folgte zwar ein trüber Morgen , der Himmel schaute
recht griesgrämig und verstimmt drein und plötzlich öffnete er
seine Schleusen und es regnete ohne Unterlaß Stunden lang ,ohne daß die Hunderte von Badegästen sich abhalten ließen, nachder Düne hinüber zu fahren . Endlich gegen 11 Uhr schlug der

Giftmischer Burley , alias Piter Majer , später die Gerichte in
Chicago und San Franziseo zu beschäftigen haben wird . "

Der Amtsrichter hatte sich diese Erklärung bis zuletzt auf¬gespart, und sie traf wie ein wohlgezielter Schlag . Bäuerlichverfärbte sich,- seine Frechheit verwandelte sich Plötzlich in Angstund Kleinmuth, und unbedacht genug stammelte er : „Sie
wissen ?"

„Ja , ich weiß, und bald werden es die amerikanischen Ge¬
richte auch wissen , daß Dick Burley , der in Chicago seine um
zwanzig Jahre ältere Frau , die thöricht genug gewesen war , ihn
zu heirathen , vergiftet hat , um sich in den Besitz ihres Ver¬
mögens zu setzen, und Piter Majer , der Holländer , der in San
Franziseo seinem vertrauensseligen Geschäftstheilnehmer dieSumme von 500000 Dollars durch Fälschungen entwendet hatund dann spurlos verschwunden ist, identisch sind mit HerrnAdolf Bäuerlich , zur Zeit in Berlin, " donnerte ihm der Amts¬
richter entgegen. „Jetzt werden Sie Wohl begriffen haben , daßSie verloren sind , Sie mögen mir nun ein Geständniß machenoder nicht."

Bäuerlich war auf einen in der Nähe stehenden Stuhl ge¬sunken. Sein Körper zuckte krampfhaft .
„Wer — wer kann — das — herausgebracht haben ?"

stammelte er.
„Der Agent, den Lagemann nach Amerika geschickt hat, "

sagte der Amtsrichter . „ Er hat die zwei Monate , welche zwischendem Beginn der Untersuchung und der Schwurgerichtsverhand¬lung lagen, gut benutzt, und während Sie hier dem von Ihnenverfolgten Mädchen die Grube gruben, in der Sie sie zu ver¬derben hofften, wurde Ihnen die Schlinge gelegt, welche Sie
jetzt rettungslos gefangen hält . "

„Noch nicht — noch nichts" murmelte er, laut fragte er :

„Und wenn ich hier Zugeständnisse machte, könnte das etwasändern ?"
„Ich kann Ihnen das nicht mit Gewißheit versprechen,"antwortete ausweichend der Richter , „ immerhin —"
„Ich verstehe," unterbrach ihn Bäuerlich , und das spöttische ,wegwerfende Lächeln war wieder auf seinen Lippen, wodurch die

verzerrten Züge einen noch widerwärtigeren Ausdruck bekamen.
„Nun, sei es darum. Ja , der Herr Lagemann hat eine feineWitterung, es verhält sich alles so , wie er es gestern geschilderthat. Ich habe den vergifteten Kirschsaft für den Premierlieute¬nant gebracht, in der Voraussetzung , er werde davon mit Wasserverdünnt trinken , das hätte die Symptome abgeschwächt. Der
Umstand , daß Frau Rechling ein halbes Glas voll unvermischtzu sich nahm, ließ die Erscheinungen so handgreiflich und un¬
zweifelhaft hervortreten . "

„Sie verstehen sich aus die Wirkung von Giften," sagteHäusler, und ein kalter Schauer lief ihm über den Rücken , als
Bäuerlich gleichmüthig antwortete:

„Was wollen Sie ? Jeder Mensch hat seine Spezialität .Hätte Zier, wie ich es berechnet hatte , von dem Saft in Wasser
getrunken , er würde bei seiner Konstitution ohne großen Kampf
hinübergegangen sein , Niemand hätte eine Ahnung davon gehabt,und ihm selbst war eine Wohlthat erwiesen. "

„Welche verworfene Sinnesart !" rief der Amtsrichter.
„Man macht viel zu viel Umstände mit Menschen, die dem

Tode verfallen sind,- was kommt darauf an, ob sie ein paarTage früher sterben / die Aerzte sollten — "
„Genug !" unterbrach ihn der Amtsrichter , „verschonen Sie

mich mit Ihren Betrachtungen , ich will nur von Ihnen wissen ,was zur Sache gehört ."
„Es verhält sich Alles so, wie Lagemann kombinirt hat,-als ich die Nachricht vom Tode des Lieutenants Zier erhielt ,

glaubte ich , das Gift habe etwas vorschnell seine Wirkung gc-lhan, und ersah die Gelegenheit , die Flasche, deren Standort
ich kannte, mit einer anderen zu vertauschen. Ich verbarg sieunter dem Ausguß in der Absicht , sie noch am Abend unbemerkt
mitzunehmendiespäter eintretenden Ereignisse veranlaßten mich,
sie dort zu lassen, ich hoffte, man würde sie schon bei der ersten
Haussuchung finden . "

„Und da dies nicht geschehen war , halfen Sie etwas nachin der Absicht , Valentine Zier zu verderben , wie Sie ihr ge¬droht ?"
„ Ja . So glühend, so wahnsinnig , wie ich dieses Mädchen

geliebt, haßte ich Sie nun . "
„Weil sie sich geweigert hatte, mit Ihnen zu fliehen ?"
„Weil sie mich behandelt hatte, nicht wie einen Menschen,sondern wie eine giftige Kröte ! Sie wies mich zurück mit Ab¬

scheu und Hohn, und nun gelobte ich , mich zu rächen. Ganz istdie Rache mir doch nicht verloren gegangen, " hohnlachte er.Sie hat Rechlings Mutter doch den Gifttrank gereicht, das wird
für die sentimentale Närrin ein Hinderniß sein und bleiben, ihn
zu heirathen ."

„Und Alles , was Sie sonst gegen die junge Dame gesagt
haben, war falsch ?"

„Ich dächte , ich brauchte das nicht ausdrücklich zu sagen,das crgiebt sich aus meinem heutigen Bekenntniß, " erwiderte er,und Häusler, froh , ihn dahin gebracht zu haben, schloß das
Verhör und ließ ihm das Protokoll vorlesen, das er mit fester
Hand unterschrieb .

Mit einer Verbeugung und den Worten :
„Auf Wiedersehen, Herr Amtsrichter! " verließ er das Ver¬

hörzimmer .
(Fortsetzung folgt .)



Wind nach Osten um und bald darauf wagte sich auch die
Sonne hervor - zuerst warf sie zwar nur einige schüchterne
Blicke auf die Insel , bald aber lachte sie mit vollem Angesicht
ihr entgegen. Nun faßte auch die hohe Obrigkeit neuen Muth
und ließ durch den Ausscheller verkündigen, daß die Beleuchtung
um 8 Uhr stattfinden werde. Reizend waren die Beleuchtungs¬
effecte durch Magnesium und bengalisches Licht . Dazwischen
stiegen die Raketen und knatterten die psts -L-ksu , sank der Gold¬
regen herab, zischten die Feuerschlangen herauf . Unbeweglich
stand in all dem wirren Getriebe der Mönch da und schaute un¬
entwegt mit starrem Blick auf seine Geliebte , die Nonne , die in
holder Scham erröthend , in sein von Kasteiungen tief durch¬
furchtes gelblich - grünes Antlitz schaute und längst vergangener
seliger Zeiten gedachte - aber die Nacht senkte sich bald wieder
auf Beide herab, es war ja doch nur ein flüchtiger Traum .
Und weiter ging der muntere Korso da unten auf der Wasser¬
fläche , der einen entzückenden Anblick bot - es waren über 60,
theilweise durch Lampions erhellte Boote , die mitfuhren , um den
prachtvollen Anblick von unten aus zu genießen. Prächtig war
die Aussicht von der Südseite auf das Meer - sämmtliche Schiffe
im Hafen waren beleuchtet, auch die Düne - fröhliches Leben
und Treiben überall , dazu der sternklare Himmel , die weiche,
linde Luft : man glaubte sich nach dem Süden versetzt . Nur
oben die Schafe , sie hatten keinen empfänglichen Sinn für all '
das Schöne, das geboten wurde - sie blökten ganz erbärmlich
bei jeder Rakete , die aufstieg, bei jedem Knall , nicht einmal dem
sich über sie herabsenkenden Goldregen vermochten sie eine Licht¬
seite abzugcwinnen , sie fieberten vor Angst und Schrecken und
rannten wie toll um ihren eigenen Schwerpunkt herum . Was
mag sich so ein armes Schafhirn wohl denken , wenn solche
Meteore darüber hin- und herstiegen? Sollte es zuweilen
Falbsche Anwandlungen haben und an das Ende der Tage
denken ? Die Lummen machen es klüger, es sind aber auch
freie Wesen , die gern auf die Sympathie der Menschen ver¬
zichten . Daher ziehen sie , sobald die Jagd erlaubt ist und die
Beleuchtung näher rückt , sämmtlich auf und davon, und die ver-
ehrlichen Gäste haben das Nachsehen . Helgoland ist stets gut
besucht - es sind zwar mehr Passanten als ständige Gäste, die
sich dort aufhalten , aber für den , dessen Nerven der Stärkung
bedürfen, der sich erholen und ausruhen will , dem gute, absolut
reine Seeluft der wichtigste Factor ist , der wird sich immer
am liebsten auf das idyllische Eiland in der Nordsee zurück¬
ziehen .

Vermischtes .
— * Hamburg , 28 . August . Auf dem Steinwärder

wüthet ein furchtbares Feuer . Die Spritfabrik von Nagel
steht in vollen Flammen . Von den fortwährenden Explosionen
klirren in der Stadt die Fenster .

— * Zur Aufführung des Schauspiels „Im Dienst der
Pflicht" von Ernst Wiechert, in welchem König Friedrich
Wilhelm I . von Preußen die Scene betritt , ist allerhöchsten Orts
die Genehmigung crtheilt worden.

— * Verhaftet wurde gestern der Kontroleur Lehmann in
der Ausstellung , weil er den Ausstellungsbesuchern anstatt der
Billets gestempelte Coupons gegeben und die Billets für sich be¬
halten hatte .

—* Eine Auseinandersetzung über die Kleiderfrage vor
Gericht finden wir in den „Münch . N . Nachr ." . Es heißt dort :
Zum Saal herein kommt ein Mann von reiferen Jahren iw
Sportanzug , das heißt in Kniehosen, Blouse , Wadenstrümpfen ,
mit einer Mütze in der Hand , wie solche seit Jahren für „Babies "
gebräuchlich waren , die Weste fehlte, dagegen hatte der Herr
eine Binde an , welche die ganze Länge der Brust bedeckte und
oben um den Hals geschlungen war . Der Herr stellte sich als
Privatier Nicolaus Z . vor - er war eines Vergehens der Be¬
leidigung beschuldigt . Richter : „Herr Z ., ehe wir in die Ver¬
handlung eintreten , muß ich Sie auf . die Ungehörigkeit auf¬
merksam machen , in dieser auffälligen Kleidung vor Gericht zu
erscheinen . Nicht nur , daß Ihr Anzug keineswegs zur bürger¬
lichen Kleidung gehört . Sie tragen nicht einmal Weiße Wäsche
und dies muß ich rügen ! Im Falle noch einmal ein Mann in
solchem Anzug vor Gericht erscheint, werde ich ihn wegschicken !"
Angekl. : „Erlaubens , Herr Stadtrichter ! Da san mer no nit
einig, ob i mir mein Anzug b 'schandeln lassen mueß, oder net .
Die Kluft is net bloß modern und ziemlich theuer bezahlt, sondern

sie g
'fallt mir aa , und wer koan Gusto dafür hat , der braucht ' s

net anz '
schaug 'n . A Jeder , der was Fesches liebt, mueß sag '» :

dös G ' wandel is nett und sauber . Hab i recht oder net ? Was
die Wäsch anlangt , da halt i 's mit 'n Professor Jäger und trag
Wollhemden, meinetwegen verschreibt der Pfarrer Kneipp Sack¬
leinwand und der Diefenbach an Rupft , von mir aus tragt
Oaner ä Reformhemd und der Andere so a modernes Fischnetz ,
jeden Lappen g

'sreut sein ' Kappen . Betrachtetes a mal den
Herrn Doktor da mit sein Stehkrag 'n bis zu der Ohrwatschl'naus ! Is dös net a langsame Grottirung nach spanischer Ge¬
richtsmanier ? Is dös Kanonenrohr von an Cylinder net der
reinste Spektakel , un nachher der vorschriftsmäßige Schwalben¬
schwanz an den abg ' schabten Frack erinnert so 'n alten französischen
Sappeur aus 'n Feldzug von Anno Zwölfe . Hab i recht oder
net ?" Hier erhob sich der Rechtsbeistand und verbat sich ernstlich
jede Anspielung auf sein äußeres Aussehen, wie auch der Richter
die ferneren Auslassungen nach dieser Richtung unterbrach .
Angekl. : „ Ganz recht ! Wenn Sie ganz schwarz angezog'n san,
wenn ' s Militär alle Schmetterlingsfarben hat , meinetweg'n wenn
a Jeder im Dienst a eigenes G 'wand trägt , meine Person tragt ,
was mir beliebt. Außerdem is dös G 'wandel zunfti ' und i Hab
bloß gelesen , daß vor zwoahundert Jahren a behördliche Kleider¬
ordnung existirt hat ." Richter : „Wenn Sie dergleichen Aeußerungen
nicht unterlassen , so werden Sie wegen Ungebühr vor Gericht
sofort vierundzwanzig Stunden eingesperrt . " Angekl. : „Respekt !
Bierundzwanz '

g Stund wär net ohne ! Warum denn net gleich
lebenslänglich ? Wo liegt denn da die Ungebühr, wenn in bitt 'n
darf ? Wir haben bis jetzt nur vom G ' wand g

'sprocha und
koan Mensch ' n dahcampelt oder beleidigt. San 's so guet und
fangen 's mit der Klag an , damit mer auf a anders Thema
kumma. " Und das geschah und das Ende vom Lied war ein
Vergleich.

—* (Unfallversicherung für Radfahrer .) In dem Bestreben,
ihre Einrichtungen immer mehr zu erweitern und den Bedürf¬
nissen des Publikums entsprechend zu vervollkommen, hat die
Nürnberger Lebensverstcherungsbank eine besondere Unfallver¬
sicherung speciell für Radfahrer geschaffen , bei welcher sich jeder
Radfahrer gegen eine äußerst billige Prämie sofort, ohne erst
einen besonderen Antrag stellen zu müssen , gegen die materiellen
Schadenfolgen von Unfällen beim Radfahren versichern kann.
Diese neue Einrichtung ist um so zeitgemäßer, als das Fahrrad
heutzutage ein allgemeines Verkehrsmittel ist, mit dessen Benutzung
indessen auch erhebliche Unfallgefahren verbunden sind . Es kann
daher nur jedem Fahrer der Abschluß einer Versicherung
empfohlen werden.

Telegraphische Depeschen des Wilhelmsh. Tagevi.
L . ö . Wien , 29 . Aug . Die Abfahrt des Zarenpaares

von hier nach Kiew ist um 11 Uhr Vorm , erfolgt . Da es sich
jeden offiziellen Abschied verbeten hatte , waren auf dem Bahn¬
hof nur wenig offizielle Persönlichkeiten anwesend. Vor der
Abfahrt küßten sich die beiden Kaiser , sowie die beiden Kaiserinnen ,
wiederholt herzlichst . Fürst Lobanoff, der nach dem ursprüng¬
lichen Reiseplan bis zum Besuch des Zarenpaares in Breslau
hier in Wien bleiben sollte , ist mit dem Zaren heute nach Kiew
abgereist . Man bringt dies mit den jüngsten Ereignissen im
Orient in Verbindung .

W . Wien , 29 . August . Während seines Aufenthaltes
hat Fürst Lobanoff in einer Unterredung mit dem deutschen Bot¬
schafter aufs Entschiedendste die Friedensliebe Rußlands betont .
Ein römisches Thurmschiff ist nach Brasilien abgegangen . Der
brasilianische Gesandte ist hier eingetroffen und hatte eine Unter¬
redung mir dem Minister des Aeußeren .

Eheschließungen : Seemann Meyer und I . D Msser, beide
hier, Arbeiter Stucke hier und I . H. M . Onken zu Neuende, Kaufmann
Pelka zu Neumünster und A . L . Ehr . S . Lüthcke hier, Werkstattsmagazin-
gehülfe Kuhlmann zu Heppens und M . D . B . Tiesler hier , Torpedo¬
maschinist Knopf und A. P . M . Wesenick, beide hier.

Gestorben : Unverehelichte L. Meyer , 23 Jahre alt , Marine -Zahl¬
meister Struwe , 34 Jahre alt , Lohn des Arbeiters de Vries , 6 Monate
alt , Sohn des Feldwebels Matthäs , . Atonale alt .

Kirchliche Nachrichten .
13 . Sonntag nach Trinitatis .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar . -Oberpfarrer Go edel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Anfang des Gottesdienstes um 8 Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9i/z Uhr . Text : Gal . 3, 15 —U .
Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .

Jahns , Pastor .
KirchengemeindeBant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Harms , Pastor .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm . 9l/z Uhr Predigt . 11 Uhr Kindergottesdienst .

Nachm. 5 Uhr Predigt . von Ochsen Prediger .
Baptistengemeinde .

Vorm . 9 ' / , Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottes¬
dienst. Nachm. 4 Uhr Predigt . P . Wind erlich , Prediger .

Wilhelmshaven , 29. Aug. Kursbericht der Oldenburgtsche» Spar-
uud keihdmtt , Fiume WüheunShavru . i ->-Eup

4 pCt. Deutsche ReichSanleihe . 105 45 US —
3 '/, pCt. Deutsche Reichsanleihe . i<>4 5 » 1>>5 05
3 PCt. bo. . 9920 99.7S
4 PCt. Preußische ConsolS . . 105 45 los —
SV« PCt . do . 10430 104.85
8 pCt . bo. . 99 SO 100 15
SV? PCt . Oldenb . ConsolS . 102 .75 103,75
3 PCt. do. . . 97,— 98, —
4 pCt . Oldenb . Komumnal-Anleihe » . . . . . 102, — —
4 PCt. do. do. Stcke . znlOOM. 102,25 —
SV, PCt . ds. do. . 101 — 102, —
SV, PCt. Oldenb . Bodenkredit-Psandbriefe (kündbar

seitens des Inhabers ) . 108 50 103,50
5 PCt . Bremer Staatsanleihe von 96 . . . . . 97,60 98,35
S pCt. Oldenburgtsche Prämienanleihe. 128.90 129,70
SV, PCt . Hamburger Staatsrente . 1o6,80 107,35
3 V? PCt . Pfandbriefe der Mecklb. Hypoth .-Bank

Ullkb . bis 1900. 100,30 100,60
4 PCt. Pfandbr. d . Preuß. Boden-Kredit-Aktten-Baick

vor 1905 nicht auslosbar . 10495 105.25
SV, PCt . do . . 100 .95 101 :25
Wechs. ans Amsterdam kuH für GM . 100 in Mk. 18805 188 85
Wechs. aus London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,335 20,435
Wechs. aus Newyork kurz für 1 Doll , in Mk . . . 4,17 4,22

Diskont der Deutsche « Reichsbrak 3 pTt-
WechsehinS unserer Bank 4 Vo-

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 22 . bis . 28 . August 1896 .

Geboren : Ein Sohn dem Arbeiter Fechtmann ; eine Tochter dem
Welkführer Klaitte , Vizefeldwebel Frank , Arbeiter Zander , Telegraphen-
assistinten Geebel , Uhrmacher Jacobs , Maschinenbauer Kruschel . Außerdem
wurden 2 unehel che Geburten (Knaben) angemeldet.

Aufgeboten : Bootsmannsmaat Werner und I . A . Werner , beide
zu Delmenhorst, Schlosser Schubert und I . H . Schulte , beide hier, Schiffer
Ernnsein und A . M . Mehnen, beide hier, Bautechniker Walter hier und
A . Ä . W . Nächst zu Friedrichsort , Bäckermeister Schwmtmg und A . G.
Tapken, beide hier , Werkführer Kremer hier und I . M . Tenckhoff zu Bant .
Lootsenaspirant Scheel hier und B . Chr. M . Brandt zu Tönning , Ingenieur
Jeß hier und A . . E . M . Wolfs zu Carnin , Oberfeuermeistersmaat Schmidt
hier und M . K- I . Krohn zu Bant .

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Sonntag 30 . August : Vorm . 4,52 , Nachm. 5,6 .
Montag 31 . August : Vorm . 5,21 , Nachm. 5,42 .

s Dampffähre zwischen Wilhelmshaven and Eckwarden.
Von Wilhelmshaven . . . . 7.30 10.20 2.00 3 .20
Von Eckwarderhörne . . . . 8.10 11 .00 2 .40 4.20

i Omnibus-Verbindung Eckwarderhörne-Nordenham .
Von Eckwarderhörne . 8.05 11 .00
In Nordenham . 11 -15 1 .30
Bon Nordenham . 11 -05 1 .40

! Jn Eckwarderhörne . . 2.15 4 .15

7 .10
8.00

4 .05
7 .05
4.50
7 .50

Bekanntmachung .
Am 1 . September d . I . wird in

Nördlingen eine von der Reichsbank¬
stelle in Augsburg abhängige Reichs¬
banknebenstelle mit selbstständiger
Kaffeneinrichtung eröffnet werden .

Leer, den 27 . August 1896 .
Ni« KailMsKammM

fik Oßftiestanll a. DapmbiW
G . Heitmann .

P . v . Rensen .

Zu vermiethen
ein frdl . möbl . Zimmer auf sogleich
oder später an 1 oder 2 junge Herren .

H Benne«,
Gökerstr . 12» p . r ., nahe Thor I .

Zn vermiethen
zum 1 . Nov . eine 4räum . Etagen »
tvohnnng mit abgeschl . Corridor an
ruhige Bewohner .

Neue Wilhelmshav . Str . 6, p . I .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 4r . Wohnung
mit allem Zubehör .

Fried crikenstr. 2 .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Balkon -Zimmer .

Marktstr . 24», I . Etg .

<1n1«8 1^08(18
Augustenstr . 3.

Zu vermiethen
eine 3räumige EtagentvohNNNg
zum 1 . November .

Ulmenstraße 26, u . r .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 4räum . Uuter -
wohrmug mit Zubehör.

F . HSdicks . Bant , Adolfstr . 22 .

Herrsch aftl. Klage
von 8 Zimmern zum 1 . Okt . zu ver¬
miethen . Auskunft ertheilt
Korv .-Kapt . Benzler , Peterstr . 84 .

Möbl. Zimmer
zu vermiethen.

Wilh. Egg-«, Müllerstr . 19.

Gesucht
auf sofort oder später ein Dienst¬
mädchen.

Wilh . Schlüter , Roonstr . 93.
Zu vermiethen

zum 1 . Oktbr . oder Novbr . eine
5räum . Wohnung . Zu erfragen
in der Exped . d . Bl .

Zn vermiethen
zum 1 . Ncv . eine 4rüum . Uuter -
wohunna mit allem Zubehör .

Ostfriesenstr . 43 , am Park .

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein freundlich
möbl . Zimmer. 12 Mark

Marktstr . 22, 2 T .

dll 1«8 I2OAL8
für einen jungen Mann .

Hinterstr . Nr . 1 , bei Thor IV .

Zu vermiethen
eine schöne Gtagenwohnung mit
Balkon zum 1 . Nov . Näheres in der
Exped . d . Bl .

A kleines «Sil. Ummr
zu vermiethen . Königstr . 57, I .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für Küche
und Haus , an Stelle eines erkrankten .
Frau Baurath Krieger , Gökerstr . 11 .

Gesucht
sofort ein älteres Mädchen oder
Fra « für den ganzen Tag .

Ulmenstr . 18 , 1 Tr . l .Zu kaufen gesucht
ein noch gutes Zweirad mit Luft¬
reifen . Gest . Offerten unter L . 41
in der Exped . d . Bl . erbeten .

Gesucht
einealte Fk « N bei 2 größeren Kindern .

Augustenstr . 3 .Zu vermiethen
umständehalber sofort oder Septbr .
eine kleine 3räum . Oberwohnuug .

Grenzstraße 17.

Gin mööt. Zimmer
auf sofort oder 1 . Sept . zu vermiethen.

Ulmenstr . 26, 1 Tr . l .

Brennholz
nicht mehr vorräthig .

Dirks Sk Franke.

Gesucht
auf sofort ein Mädchen .

Bismarckstr . 14, u . r .

Ein älteres erfahrenes

I« L <LvI»v »
wird auf sofort für den ganzen
Tag gesucht

^ ^ erstr . 25, 1 Tr .

Gesucht
sofort ein tüchtiger Rattenfänger «

Bismarckstraße 16 .Zu vermiethen
ein großes freundl . möbl . Zimmer
an 1 oder 2 Herren .

Kiclerstr . 61, 2 Tr . r .

ynndg per sofort und später tücht.
vuvull Mädchen, sowie auf gleich
oder Sept . einen jg . HanSknecht .
KiSens Nachw .-Bür., n . Wilh . Str . 77 .

Eine Unterwohnnng zu ver¬
miethen zum 1 . Nov . D . O .

Ilmger Mmrll,
engl, sprechend , gegenwärtig zur
Reserveübung hiers. eingezogen, sucht
nach Beendigung derselben entspr .
Engagement . Beste Empfehlungen zur
Seite . Gest. Offerten unter IV L .
befördert die Exped . d . Bl .

MliktWÄMMmick «'.
Verl . Gökerstr . 26, 1 Tr . r . Gesucht

zum 1 . Sept . ein Mädchen für
Küche und Haus .

Roonstraße 104 .

Zu vermiethen
ein ft . möbl . Zimmer .

Marktstraße Nr . 29, 1 Tr .

Waarenhaus
ö .3 . 8ll !ninsim
Ca . 86/88 Ctm . breit unge¬

bleicht baumwoll .

pr . Meter « 7 Pfg .

Bei Abnahme eines Stückes
von 50 Meter pr . Meter nur
» 5 Pfg .

Es ist dies eine schöne fein -
fadige Waare und eignet sich
besonders gut für Leib- und
Bettwäsche.

QbsoQiltLt.

das beste der Gegenwart , nur allein
zu haben bei

7. 7LL8SSÜ.



Sonntag , den 3V. August 1806 : WISk8t »
-S888 18 . WIl8I '8tl 'S88S 19 .

Grchs Glirtklikaniert Geslhäfts -Empfthlma
auögeführt

W W lSPlI » Lff
" '

II. Ul» « » .Entree 3« Ps. Anfang SV- Uhr.
Rach dem Konzert : Kränzchen.

Hochachtungsvoll

6 . 8tö1tj « .

VsiM „lue l>sui8oksn flotts
Roonstraße 6.

Sonntag , den SV . August L8VV :
LvtLtv Ke « 88v

Nachmittags -Vorstellung
UüWildig lieilks Pugklttllm .

Zum Schluß aus vielseitigen Wunsch:

Lik Lsreletz
"

, Wechiel mit kesaiigili 3 Nildkr«.
In Scene gesetzt von E . Schulz .

1 . Bild : Abschied von der Heimath .
2 . Bild : Aus der Wanderschaft .
3 . Bild : Am Loreley-Felsen .

XmklMukji Zv, 111,5 . Alling 4 Uilk. psckl 'i's 88. ksllnle Ml .
Abends 8 Uhr:

!-ötrts 8otmtsg3bsmi-Vo58tkIIung
An ! er Anderem :

slirAiL
Auf allgemeinen Wunsch :

Die Musik der armen Leute.
Herr Harms .

Montag , den 31, d. M . :
Gr. Abschieds-Vorstellung

mit vollständig neuem Programm .
Es ladet ergebenst ein

Mit dem heutigen Tage eröffnete ich neben meiner
Restauration eine

Destillation .
verbunden mit Bierhalle.

Es wird mein Bestreben sein, allen Gästen aufs Beste
entgegen zu kommen.

Hochachtungsvoll

Llrrx « « .

lleukülltz 8 vstl 0888 >
- 8 vkul «

in Roßwein i. Sachsen,
ilussiotil : ligl. bLvks. lliinibtvrium liss Innsrn u. 8tk>äirstk ru llosslvein .
Theoretische und praktische Ausbildung für Bau - , Maschinen - u . Kunst¬
schlosser, elektrotechnische Monteure und Installateure . — Lehr- und Uebungs -
werkstätten . — Elektrotechnisches Praktikum. Unterrichtsbeginn 12 . Okt. d . I .

, -Io -Ir ^ ^ ^ ^ ->ŝ ^ ^ ^ ^ ^ ^

III. 8Ü88 , Luolläriiokoroi,
Lkft ilkülhikinrMtkMS llo . 1 . Isiöplion-insiiliimIilii . IK .

Us-VüA ckss k-UrZ/rsÄ/rs/raris -rsi- NrAsö/crKss «Mitis/rs -r U-rLsrAS-'L.

Anfertigung von en ^

sllsr llrt
r-r rr-rck

als :

Attswahl eruqetroffeu

OsiclarLtionsn,
vixlowo ,Liniaäuv .§8brrsk6 ,
LinIuäunAŜ artsu ,WnIassLartsn ,
LmxsLn̂ sbeseksikiî nii ^on ,

Xost6!1-L.NL6l̂ Z.§S,I îsksrnnAsrsttsI ,Llallndrisks,Llswoiruillso»Usnns ,
NiötdLontrn^to ,

Vtastats,

lanLoväininxsn ,^llsatsr- nnä Oonosrtdillsts ,Vöi-IodnnAsbillöts ,

—- r-r /cÄ-'-rosie-' « rr ckrtssevsi -rrsck -»Ae-r />s^ s-r . 7̂ —

t- LAsr von f^ osi - unci Lebrsib - ^ Ltsllisrsn sto . M

UMW - k'orMiIllr -AllKllrj ».

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Itlllilk
'
8 K881M

ög-ektzrilliillllK.
Die Lehrlinge der Bäcker haben sich

am Mittwoch , den s . Septbr .,
Nachmittags 3 Uhr, im Gswerbeschul-
gebäude zum Besuche der Schule an¬
zumelden.

vsr Vorsisllü

üsrbnosRl .
ALvebse

in allen Größen, lebend sowie gekocht
vorräthig,

srischeAustern .
Sonntag :

FckaPmllKM,
ftislbe KMsiM

in bekannter Güte.
F . HM « SSGLt -

usw . in großer Auswahl.

7 . 7LÜSSSL .

selunscit lisi! dsiommt neriiM.

VVsr äissss vorLiisllobo ^sbriieot owoull usole
rtovsiZuog Abbrauolrt, vsrrrsnäst niollts Huäsrss
luovr . Uodsroll 20 b -wsu in vooliksillso Uoopk-

äossu uoä ckriolAlaosrn.
6sbr Uin«le,I)»rtmllu«l, ll !lUee-U8S6li/-k'ubrllc.

20 Mk. Belohnung.
Ein Zweirad mit weißen Hand¬

griffen , Marke Adler, ohne Schutz¬
bleche, mit verlängerter Kette, am
Freitag Abend zwischen 8 und 8 ^/4
Uhr auf dem Bahnhofs - Perron
gestohlen. Dem Wiederbringer obige
Belohnung . Eventl. Nachricht erbeten
in der Exped . d . Bl .

Verloren
eine goldene Dameurrhr mit Kette
am Freitag Abend zwischen 5 und 6
Uhr auf dem ÄZege von Hillmers
Kaffee bis zu Frau Wwe . Winter.
Gegen Belohnung abzugeben bei

Levzner , Bismarckstr . 1?

kssttiot AM . . vsukeilW HslI8ö",
früher Dsvllksr ', ON -V -LLorn ..

Heute Sonntag und Montag :

Hm»>ch-K»«!ülirllelislii v. 2 8psnsekllelnzur 1. Stelle besorge ich in jeder v I

kdllhMpliieo
(Untergang S . M . S . „Iltis ")

empfiehlt

6l . Müllvr ,
RoonstratzevÄ .

zur 1. Stelle besorge ich in jeder
Höhe prompt und ohne Be
rechunug eigener Koste « . Zins -
f« tz 3 -V. bis 4 -/4 «/o
«on , « » NEvIn , Kaiserstr . 64

edaktion, Druck u:

unil
wozu alle Kegelfreunde ergebenst einladel

Rarit niann .
lerlag von Th . Süß , Wilhelmshaven .

"
(Telephon

^
Nr

^
ug .̂

Jodes -Anzeige.
Gestern Nacht um 1 Uhr ent¬

schlief nach kurzer aber heftiger
Krankheit unsere liebe Tochter

im Alter von 15 Tagen, welches
tiefbetrübt allen Freunden und
Bekannten zur Anzeige bringen

R . Drnbe und Frau .

Die Beerdigung findet Montag,
den 31 ., Nachmittags 3 Uhr,
vom Trauerhause (Schmidtstraße
Nr . 3) aus statt.

Sonntag , de « 3V « Rngnst :
Großes

knttn-«.Wilkk-AMetck
wozu freundlichste einladet

Bo« der Reise zurück,
st. Mll . stitnlsr,

Specialarzt für Hals-, Nasen- u.
Ohren-Krankheiten,

Mm . Alls des Hiiskll
Dntsrriollt in vbiMu spraobou

öitllsiit mu Ukllisr, ässssu Nuktsr -
8praolls lrLQ^ösisvli ist, äsr 10 llabrs
in Dünoruorü null 4 llullra in Dn^-
lsnä xslsdt llat. krsiss xr. 8tnnäs
Ll . 1, uusssr äom Hanss Äl . 1,50 ,
in Llssson L 6 llüsvsn 50 kk-, Linäsr
von 12 bis 16 ckabrsn 26 kk . , Uslli--
linZo v . ä . L . lä' siU 15 kl . 1 Lnr-
8N8 doZinnt SW 15 . 8oxtbr . , 1 äo
1 . Olltbr.

k 'slix I ^aUtzmauil ,
Lxrsodlobror ,

NNI 'Kt8tl '» 'Z8« 40 , I .

Keöurts - Anzeige.
Die glückliche Geburt einer kräftigen

Tochter beehren sich ergebenst anzu¬
zeigen

Bant , den 28 . August 1896 .
Mnvti « 8 «I»i» n «;ASr n . Frau ,

Marie geb . Fimmen.

Danksngnng .
Allen Denen , die uns während der

Krankheit unserer Tochter , Schwester ,
Nichte und Cousine Ernestine hülf-
reich zur Seite gestanden, sowie für
die vielen Beweise innigsten Beileids
bei der Beerdigung sagen hiermit herz¬
lichsten Dank

G . Meyer nebst Familie.
WMf" Der Gesammtauflage unseres

Blattes liegt heute ein Prospect des
bekannten Bankgeschäfts Wilh . Brauer ,
Neustrelitz, bei , auf welchen wir hier¬
mit empfehlend Hinweisen .

Hierzu eine Beilage .



Anlage zu Ur .
204 des

„ Wilhrluichmilkr TageMes "
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Sonntag, dr« 3» . Angnft 1896
Für den Monat September eröffnen wir ein

besonderes Abonnement auf das

„WilhelMrrhaven-v Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für den Monat September be
trägt, wenn das Blatt frei ins Haus geliefert wird , Mk . 0,75
wenn es durch die Post bezogen wird, Mk . 0,70 exkl . Zu
stellungsgebühr , wenn es bei uns abgeholt wird Mk . 0,70.

Inserate finden durch das „Wilhelmshavener Tageblatt"
die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend

Die Expedition .
Bs irisches Reich .

Berlin , 27 . August . Der „M . P . C ." zufolge verlautet
in diplomatischen Kreisen, der Zar hege den Wunsch , bei Ge¬
legenheit seiner Anwesenheit in Deutschland eine Begegnung mir
dem Fürsten Bismarck zu haben - es sei aber zur Zeit noch
fraglich, ob das Programm Raum bieten werde für eine solche
Zusammenkunft und ob das Befinden Bismarcks befriedigend
genug sein wird , daß er die mit einer solchen Entrevue chev
bundenen Anstrengungen ertragen kann . — Auf der hiesigen
türkischen Botschaft wird den Vorgängen in Constantinopel keine
ernste Bedeutung beigemessen . — Dem Kaiser wird am 1 . Sep
tember durch eine besondere Mission der venezolanische Bolivav
Orden 1 . Klasse in Brillanten in feierlicher Audienz überreicht
werden .

Berlin , 28 . Aug . Wie die „ Kreuzztg ." hört, soll noch
in diesem Herbst ein allgemeiner deutscher Handwerkertag nachBreslau einberufen werden, sobald die am 8. und 9. September
in Berlin anberaumte amtliche Conferenz zwischen Vertretern
der Regierungen und des Handwerks ihre Beschlüsse gefaßt haben
wird . Gegenstand der Verhandlungen wird in beiden Berathungs
körpern der Entwurf des Gesetzes zur Neuorganisation des Hand
Werks sein .

Dortmund , 27 . August . In der heutigen Versammlung
des Katholikentages wiederholte Prinz Arenberg seine Rede über
das katholische Missionswesen in den deutschen Kolonien und er
klärte , daß das Centrum stets berechtigte aber niemals extrava
gante Marineforderungen bewilligen werde, die das Volk mehrals nothwendig belasten würden . Es sprachen sodann noch der
Vorsitzende des katholischen Lehrerverbandes , Rector Bruc '
Bochum, über Volksschule und Erziehung, Rechtsanwalt GoertzTrier über das Jubiläum der Centrumspartei und Dr . Lieber
über die römische Frage . Sodann wurde die Tagung geschlossen
und die Wahl des nächsten Versammlungsortes einer Kommission
übergeben.

St . Johann , 27 . August . Auf Antrag Stöckers bezw
seines Vertheidigers ist der in seiner Sache gegen den Redacteur
der „Neuen Saarbrückener Ztg ." , Schwuchow aus den 4 . Septbr .
angesetzt gewesene Termin bis zum 4 . Nov . vertagt worden
Zugleich reichte Stöcker eine zweite Klage gegen Schwuchow ein,weil dieser behauptet hatte, Stöcker pflege , nachdem er die
Klageanträge gestellt habe, sich zurückzuziehen.

A N t ! S K d.
Wien , 27 . Aug . DaS Zarenpaar hat mit seinem freund¬

lichen Auftreten hier allseitig angenehmsten Eindruck gemacht.Bei der Vorstellung in der Hofburg bediente sich der Zar der
französischen und deutschen Sprache, während die Kaiserin aus¬
schließlich deutsch sprach . Wie verlautet, hat Lobanow sofort be
der Ankunft dem Zaren Mittheilung über die Vorgänge in
Konstantinopel gemacht, was auf den Zaren tiefen Eindruck her
vorrief . Soeben wurden die leiden Ministerpräsidenten und die
beiden Landesvertheidigungsminister vom russischen Kaiser in be
sonderer Audienz empfangen. . ^ .

hat
die

Ge

lo m , 27 . Aug. Die brasilianische Centralregierung
Gesandten sein tiefstes Bedauern über

ausgesprochen und sich zu der verlangten
dem italienischen
letzten Vorgänge
nugthuung bereit erklärt. Der Präsident von San Paolo ver¬
sicherte auf Ehrenwort, daß die Vorfälle sich nicht erneuern und
dis Italiener Schutz finden würden .

Rom , 27 . August . Bon verschiedenen Seiten wird be¬
hauptet, daß die Ankunft des Königs in Rom nur den Zweck
hatte, mit dem Hausminister wegen der Hochzeit des Kronprinzen
bezügliche Anordnungen zu treffen, da sowohl die Civil - als auch
die kirchliche Trauung in Rom stattfinden soll .

Paris , 27 . August . Gestern haben die Truppen
Verschiebungen aus Anlaß der demnächstigen Ankunft des Zaren
begonnen . Zwei Jägerbataillone aus Epinal sind in Versailles
cingetroffen , andere werden folgen . Zwischen Paris und Ver¬
sailles werden Truppen Spalier bilden.

Konstantinopel , 27 . Aug . In hiesigen diplomatischen
Kreisen herrscht die Ansicht, daß die Erregung unter den
Armeniern zurückzuführen sei auf die Maßregeln, welche die
Pforte gogenüber den früheren armenischen Patriarchen ergriffen
hat. Die Absetzung desselben und der Umstand , daß die Mit¬
glieder des armenischen Religionsrath von der türkischen Re¬
gierung für die armenischen Wirren verantwortlich gemacht
wurden und endlich das unterwürfige Auftreten des neuen
Patriarchen, haben bei den Armeniern große Mißstimmung
hervorgerufen . Der gestrige Putsch gegen die Ottomanbank
wird als erneuerter verzweifelter Versuch der Armenier ange¬
sehen, die Mächte zu irgend einer Intervention zu bestimmen.

Athen , 27 . Aug . Die Bewegung in Maeedonien ist zu
Ende . Die Aufständischen sind im Begriff, sämmtlich nach
Griechenland zurück zu kehren , nachdem sie ihre Zwecke , die
bulgarischen Banden aus Maeedonien fern zu halten, vollständig
erreicht haben.

M s § i rr s.
— Madrid , 28 . August. Die „Gaceta de Madrid" ver¬

öffentlicht ein Decret , das die Ermächtigung giebt zum Verkauf
des bei dem Hause Ansaldo in Genua zum Verkauf stehenden
Panzerschiffes für den Preis von 690000 Pfd . St .— —

-s- Wilhelmshaven, 29 . August . An der Bahnhofstraße
wird demnächst ein neues Wohnhaus für Beamte der hiesigen
Eisenbahnstation erbaut werden.

Wilhelmshaven, 29 . August . Sonntag , den 30 . d . Mts.
Nachmittags findet in Böncker's Varists die letzte Kinder -Vor-
stellung statt. Auf vielseitigen Wunsch gelangt nochmals „Die
Loreley" zur Aufführung . Am Montag, den 31 . d . Mts . findet
zum Besten der in Wilhelmshaven so beliebten Herren Regisseur

Edy Harms und Kapellmeister Eugen Schulz großes Abschieds -
Benefiz statt. Das Publikum hat Herrn Böncker so wenig
unterstützt , daß sich selbiger gezwungen fühlt , sein VariötS zu
schließen , und hofft man, daß die letzte Vorstellung gut be¬
sucht wird .

Wilhelmshaven , 29 . August . Für Alle, die durch uner¬
betene Zusendung von Waaren belästigt werden, ist folgender
Fall von Interesse, den der „Hamb . Corr." mittheilt. Ein
Kaufmann machte einem Hause in einer anderen Stadt ein An¬
gebot von Waaren mit dem Bemerken, daß die Waare abge¬
schickt würde , wenn in acht Tagen keine ablehnende Antwort
einginge. Der Adressat ließ die Postkarte unbeantwortet und
erhielt dann wirklich das Packet unter Nachnahme . Als die
Einlösung verweigert wurde, drohte der Absender mit Klage und
bemerkte, daß erhebliche Kosten entstehen würden . Die Mahnung
wurde der Staatsanwaltschaft angezeigt, und diese erhob Klage
wegen Erpressung . Das Gericht verurtheilte den Kaufmann zu10 Tagen Gefängniß . Das Reichsgericht hat die Revision des
Verurtheilten verworfen .

Wilhelmshaven , 29 . Aug . Die gestrige Notiz bezüglich
des Gastwirthe-Vereins von Wilhelmshaven und Umgegend ist
dahin zu berichtigen, daß die nächste ordentliche Monats -Ver¬
sammlung am 10 . September er . im Casö Arnoldt, Altheppens
stattfindet und nicht wie angegeben bei H . Hauer.-s- Bant , 29 . August. Zum Vakanzlehrer in Neubremen L
ist Herr Spille, bisher in Binnen bei Elsfleth zur Vertretung
eines erkrankten Lehrers thätig, ernannt worden . Bon den
hiesigen Lehrern werden in nächster Zeit mehrere zu militärischen
Uebungen eingezogen werden, so die Herren Stolle und Eden
zu einer vierwöchentlichen und Herr Lienemann zu einer zehn -
wffchentlichen Uebung.

Aus der AWgegend und der P - omjy .
Barel , 27 . August . Auf Antrag des Amts Barel be¬

willigte der Gemeinderath der Landgemeinde 1500 Mark zu
den Kosten der Strandbefestigungen zum Schutze des Nordsee
bades Dangast.

Leer, 27 . August . Die älteste Bewohnerin unserer Stadt,
die Wittwe Alb . Dohrenberg , gebürtig aus Norden , wird am
31 . d . Mts . ihren 98 . Geburtstag begehen können.

Geestemünde , 29 . August . Auf der Werft von G . Seebeck ,
Actiengesellschaft, erfolgte heute der Stapellauf eines Fischdampfers ,der für Oldenburger Rechnung erbaut wurde und den Namen
„Schillighörn" erhielt . Dimensionen und Einrichtungen desselben
sind die auf Fischdampfern allgemein üblichen.

Hannover , 27 . August . Gestern Abend haben zwei junge
Menschen, der 19jährige Schüler Schmidt aus Düsseldorf , und
die 16jährige Tochter des Friseurs Brunotte, beim Bootfahren
in unmittelbarer Nähe der Schwanenburg den Tod in den
Wellen gefunden .

UerWischLes .
—* Neuruppin , 27 . Aug . In den hiesigen Blättern ist

ein Streit ausgebrochen zwischen dem Direktor des Gymnasiums
und den Lehrern der Mittelschule, weil einige Schüler der
Mittelschule bunte Mützen tragen, die in Farbe und Aussehen
ganz den Klaffenmützen der Gymnasiasten gleichen .

—* Kiel , 27 . August . Durch Erlaß des Herrn Ministers
der geistlichen , Unterrichts - und Medizinalangelegenheiten vom
24. August 1896 ist dem Anträge der städtischen Behörden ent¬
sprechend gestattet worden , daß die hiesige Oberrealschule in zwei
selbstständige Schulsysteme getheilt wird , und zwar in eine sechs-
stufige lateinlose Realschule und in eine Verbindung der neun¬
stufigen lateinlosen Oberrealschule mit Realgymnafiumklassen auf
gemeinsamem Unterbau nach dem Frankfurter Lehrplan der so¬
genannten Reformschule.

—* Hamburg , 25 . August . Zur Bahnhofsfrage in Ham¬
burg erfährt der „Hamb . Corr ." hinsichtlich des Standes der
Angelegenheit, daß die von der Kommission in Altona getroffenen
Vereinbarungen augenblicklich in Berlin an höherer Stelle ge¬
prüft werden . An der Genehmigung ist kaum zu zweifeln, denn
die Königliche Eisenbahndirektion beschleunigt die darauf bezüg¬
lichen Arbeiten in dem Maaße, als wenn bestimmt schon im
nächsten Frühjahr der Bahnhofsneubau in Angriff genommen
werden sollte. Die Ausarbeitung des Projekts wird übrigens
nicht durch Berliner, sondern durch Techniker der Königlichen
Eisenbahndirektion zu Altona vorgenommen . — Die anderweitig
hinsichtlich des Bahnhofsneubaues gebrachten Details sind, wie
dem oben genannten Blatt von autoritativer Seite mitgetheilr
wird , so wenig den Thatsachen entsprechend, daß sie von Anfang
bis zu Ende als unrichtig bezeichnet werden müssen .

—* Cuxhaven , 26 . Aug . Nachdem hierein großer See¬
hafen fertiggestellt ist, beabsichtigt die Direktion der Hamburg
Amerika-Linie ihre sämmtlichen Schnelldampferführer und die
unter ihnen stehenden Beamten und Bediensteten, sowie die Ab -
ertigungsbeamten in Cuxhaven anzusiedeln. Zu diesem Zwecke

hat sie in Cuxhaven und in Döse für etwa 200000 Mark
umfangreiche Baugrundstücke erworben , die den Ort Cuxhaven
um mehrere prächtige Straßen vergrößern. Der zum Aufbau
der Häuser engagirte leitende Architekt, Schmidt -Hamburg , der
wieder unter Oberaufsicht des Oberingenieurs Meyer arbeitet,
hat schon hier Wohnung genommen und ein Baubürcau ein
gerichtet. Im Ganzen sollen ca . 500 Häuser gebaut werden -
da veranschlagt ist, daß man in einem Jahre ca . 100 Häuser
zum Beziehen fertig Herstellen kann, so würde die Bauperiode
etwa fünf Jahre dauern und dem entsprechend sich auch die
Nebersiedelung der Angestellten der Packetfahrt allmählig voll¬
ziehen. Die Kosten für jedes einfachere Haus würden sich im
Durchschnitt auf ca. 3500 Mark belaufen . Die Direktion der
Hamburg -Amerika-Linie wird , wie es heißt, die Einrichtung
treffen, daß jeder Miether durch allmälige Abzahlungen auch
Eigenthümer werden kann . Daß dieser Zuzug für Cuxhaven
von ganz außerordentlicher Bedeutung ist, liegt auf der Hand -
u . A . hat sich herausgestellt , daß die Gemeindeschuleum mindestens
7 Klassenräume vergrößert werden muß .

— * Stuttgart , 26 . Aug . (Allgemeiner Deutscher Ber-
icherungs -Verein .) Im Monat Juli 1896 wurden 790 Schaden -
älle regulirt. Davon entfielen auf die Haftpflichtversicherung

175 Fälle wegen Körperverletzung und 119 wegen Sachbeschädi¬
gung - auf die Unfallversicherung 445 Fälle, von denen 2 den
ofortigen Tod und 3 eine gänzliche oder theilweise Invalidität

der Verletzten zur Folge hatten. Von den Mitgliedern der
Sterbekasse sind 51 in diesem Monat gestorben . Neu abgeschlossen
wurden im Monat Juli 4204 Versicherungen. Alle vor dem
1 . Mai 1896 angemeldeten Schäden der Unfall -Versicherung
(mkl. der Todes- und Invaliditäts-Fälle) sind bis auf die 79
noch nicht genesene Personen betreffenden Fälle erledigt .

— * Bern , 25 . August . Durch einen Bergbruch bei
Kienholz gelten die Ortschaften Schwanden und Hofstetten für
verloren .

—* Die schnellste Fahrt, die jemals über den Ocean gemacht
wurde , ist vom Dampfer „St . Paul " der American -Linie aus¬
geführt worden . Das Schiff, am 8 . August, Mittags 1 Uhr
50 Min., in Southampton ausgelaufen , erreichte Newyork schon
am 14 . August, Morgens 9 Uhr 21 Min . Die Passagiere lan¬
deten um 11 Uhr 35 Min . am Dock in Newyork und die
Waaren wurden ebenfalls am gleichen Tage, also am 14 . Nachm.,
sammt und sonders gelöscht .

—* Ueber das Benehmen der Radfahrerin. Jeder Rad¬
fahrer hat das Recht, die Fahrerin mit All Heil zu begrüßen,
was sie zur Erwiderung verpflichtet. Fremde Radfahrerinnen
grüßen sich in der Stadt nie, es ist jedoch üblich , bei Be¬
gegnungen auf weiteren Touren den Sportgruß zu wechseln.
Auf der wenig befahrenen Landstraße eröffnet die Dame den
Reigen, in der Stadt fährt ein geübter Fahrer voraus. Damen
sollen möglichst nie bergauf fahren und nie so forciren , daß sie
abgehetzt aussehen. Eine Dame darf in Gesellschaft eines Ver¬
wandten oder nahestehenden Freundes allein ausfahren. Ob¬
wohl es nicht unschicklich ist, eine kleine Besuchsfahrt ohne jede
Begleitung zu unternehmen , soll dies doch möglichst vermieden
werden . Bei Unfällen , Belästigungen durch Kutscher , Passanten
usw. darf die Radfahrerin auch fremde Sportgenoffen um Hülfe
angehen. Die Altersgrenze für die Radfahrerin ist dieselbe wie
für andern Sport. Wer noch eisläuft oder das Pferd besteigt,
darf auch radeln. Diese Sentenzen entnehmen wir einem aus¬
führlichen Artikel der Wiener Mode , die damit einen Ehren¬
codex für unsere Radlerinnen aufgestellt haben will .

Litterarisches .
Für Hausbesitzer und Miether von Interesse ist : „ Das Preußische

Miethsrecht nach dem am 1 . April 1896 in Kraft getretenen St emp el¬
fte u e r - G e s e tz

" . — In einer kurzen , ledem Laien verständlichen Erläuterung
behandelt hier der Verfasser hauptsächlich die durch das neue Gesetz getroffenen
Abänderungen nach den vom Herrn Finartzminister verordneten Ausfiiyrungs -
bestimmungen. Die übersichtliche Zusammenstellung von 20 besonderen Ab¬
schnitten enthält alles Wissenswerthe und dürste insbesondere auch jedem
Miether über die einschlägigen Verhältnisse ausreichende Auskunft ertheilen.
Das Büchlein erscheint soeben in zweiter , verbesserter Auflage tu Paul
Janelr 's Verlag , Görlitz , und ist zum Preise von nur >0 Pfennig durch alle
Buchhandlungen zu beziehen .

Verloofnngen .
— * Berlin , 26 . August . Bei der heutigen Ziehung der

Gewerbe-Ausstellungslotterie fiel der dritte Hauptgewinn im
Werthe von 10000 Mk . auf Nr . 98124 - ferner wurden ge¬
zogen : im Werthe von 1000 Mk . Nr . 119 824, 1000 Mk . Nr .
242424 .

8tziäsL-VLma8t6 AK. 135
bis 18.6S per Meter — sowie schwarze, weiße und farbige HrrMSberg -
Teide von so Pf . bis Mk. l8 .65 p. Met . - glatt , gestreift karrirt, ge¬
mustert, Damaste ete. (ca . 240 versch. Qual , und 2000 versch. Farben ,
Dessins etc.) porlo - unck steusickrsi ins Raus . Muster umgehend. .

Zöilisn-falmksn 6. ttennkbei-g <K. K. Ttinoti.
Direkte Anschlüsse von Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven ab 6.18 1015 12 .30 4.23 7 .529 .17
Bremen an 9.29 12.36 3 .09 7 .24 10 .49

11.26
Bremen ab 10.00 1,30 3.53 8 .05 11.53
Hannover an 12.58 3.35 6 .S2 1111 2 .10
Kassel — 6 .44 12 .33 4 .55 5 .30
Franksurt a M .

(über Kassel) „ 10 .23 6 .30 12 .17 9,20
n l Berlin
3 > Frtedrtchstr . „ 8 .28

1 .21

— 7.39

^ Berlin (Lehrt.B .) „ 7 .43 S .S5 —

Bremen ab Mio 12.4? 4.37 8 .20 1 .13
Münster an 2.41 3.55 7 00 lbtS Osnabrück) 4 .02
Köln 4.31 7.12 SSt » — 7 .20
Bremen ab 10 .10 1 .30 3,21 "

o .39 8 .07 11.30
Hamburg (Hann . « .)

an 1L .SS 4. 17 5 .14 8 .27 10 .17
bis

Rotenbg.
Mel 3 .35 6 .45 10 .18 — 1.24
Bremen ab W . W 10,50 3.27* — 5 . IS
üb (Berlin (L.B .) an 4.46 7 .43 8,55 1.21 — 1 .42

„ / ( Leipzig 5.48 9 .58 1 .49 3 .47 — 4,55)
" " ö- (Dresden R . „ 8 .291S41 11 .37 8. 22 — 8 .29

Bom 1. Juni ab.
Die Nachtzeiten (6 Uhr Abends bis 6 Uhr Morgens ) sind durch fetten

Druck hervorgehoben.

Gninibns -Fa hrplan .
Gültig vom 1 . Mai 1896 .

Bahnhof —Bismarckstrahe.

Bahnhof
Abfahrt

Bismarckstr .
(Storch)

Artillerie -
Depot

Roanstraße
(Hempel)

Bahnhof
Ankunft.

7 .05 7 . 15 7 .25 7 .35
8 . 12 8 .21 8,30 8 .39 8 .48
9 .40 9 .50 10 .00 10 . 10 10 .20

11 .00 11 . 10 11 .20 11 .30 11 .40
12 .30 12 .39 12 .48 12 .56 1 .05

1 .48 1 .57 2 .06 2 . 15 2 .23
3 .02 3 . 11 3 .20 3 .29 3 .38
4 .30 4 .40 4 .50 5 .00 5,10
6 .00 6 .10 6 .20 6 .30 6,40
7,30 7 .40 7,50 8 .00 8 .10
9 .01 9 . 10 9 . 20 9 . 30

Bahnhof —Roonstratze .
B n h n h o f Rvonüraße! Artillerie- PiSmarckstr . Bahnhof

Abfahrt (Hempel) Depot (Storch) Ankunft.
7 .35 7 .44 7 .53 8 .02 8 . 11
8 .50 - 9 .00 9 .10 9 .20 9 .30

10 .20 10 .30 10,40 10 .50 11 .00
11 .45 11 .55 12 .05 12 .15 12 .25

1 . 10 1,19 1 .28 ^ 1 .37 1 .46
2 .25 2 .34 2 .43 > 2 .52 3 .01
3 .38 3 .47 3 .56 ! 4 .06 4 . 16
5 .15 5 .25 5 .85 5 .45 5 .55
6 .45 6 .55 7 .05 7 . 15 > 7 .25
8 .20 8 .30 8 .40 8 .50 ! 9 .00



Verdingung .
Größere Mengen alter Metalle als

Gußeisen , Schmiede - und Flußeisen ,
Stahl - und Eiscnspäne , Stahlabfälle ,
gemischter Späne , Bronceschlacken ,
Zinkasche , sowie ausgebrannter Glüh -
lampen sollen am 15 . September 1896 ,
Mittags 12 Uhr , verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , werden auch gegen
0,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 26 . Aug . 1896 .
Kaiserliche Werst .

Avth . für Merw . -Angelegenheiten .

Bekanntmachung.
Forderungen an das frühere Kom¬

mando , die Messen und die Kantine
S . M . S . „ Iltis " sind bei dem Unter¬
zeichneten Büreau unter Vorlage der
betr . Bestellschreiben und Frachtbriefe
re . bis zum 20 . Septbr . d . I . geltend
zu machen .

Wilhelmshaven , den 27 . Aug . 1896 .
Kais. AbwickelnngSbüreau

der Marinestatiou der Nordsee.

Konkursverfahren .
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Johann
Freese, in Firma Joh. Freese zu
Wilhelmshaven , ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichniß der bei der Ver -
theilung zu berücksichtigenden For¬
derungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwertbaren
Vermögensstücke der Schlußtermin auf
Montag , den 28 . September 1896 ,
Morrnittags 16 Ahr , vor dem König¬
lichen Amtsgerichte Hierselbst bestimmt .

Wilhelmshaven , den 19 . Aug . 1896 .

Königliches Amtsgericht .

Bekanntmachung.
Die Maul - und Klauenseuche ist

ausgebrochen :
» . im Landkreise Emden unter dem

Viehbestände des Gemeindevor¬
stehers Poppinga in Kloster -
Sielmönken , Gemeinde Uttum -

d . im Kreise Leer unter den Vieh¬
beständen der Gebrüder Meyer
und des Louis Pels in Leer .

Wilhelmshaven , den 27 . Aug . 1896 .
Der Hülssbeamte des Land-
raths des Kreises Wittrnrmd.

I . V . :
Balke , Königl . Polizei - Commissar .

Bekanntmachung.
Die Maul - und Klauenseuche ist

ausgebrochen :
» . im Stadtkreise Emden unter den

Viehbeständen des Privatiers A .
L . Petersen , des Schenkwirths
Johann Suchsland , des Land -
gebräuchers Hoote Berend Hooten ,
der Schlachter Gebr . Valk und
Stein , des Viehhändlers Isaak
Jacob de Boer und der Firma
A . I . Stein -

d . im Landkreise Emden in der
Feldmark Tergast in 2 Fällen -

o . im Kreise Aurich unter dem
Viehbestände des Landwirths F .
U . Schmidt in Ayenwolde , Ge¬
meinde Hatshausen -

ci. im Kreise Weener unter den
Viehbeständen der Landwirthe
H . Heikes , W . Wirtjes in St .
Georgiwold , H . Goudschaab in
Böhmerwold , Wwe . Hemmen in
Critzum , Gebrüder Freesemann
in Ditzum (Oldendorp ) und H .
Janssen in Kukelborg (Gemeinde
Kirchborgum ) .

Wilhelmshaven , den 27 . Aug . 1896 .
Der Hülssbeamte des Lemdrathsdes Kreises Wittmnnd .

I . V . :
Balke , Königl . Polizei - Commissar .

Fahrplan
des

Mi . Dampfers „Glkwarcken"
zwischen

Wilhelmshaven u . Eckwarderhörne .
Gültig für die Zeit vom 1 . Mai bis

15 . September 1896 .

Von Wilhelmshaven 7 .30 u. 10 . 20
Vorm ., 2 .00 , 3 .20 u . 7 .10 Nachm .

Von Eckwarderhörne 8 . 10 u . 11 .00
Vorm -, 2 .40 , 4 .20 u . 8 .00 Nachm .

In Anschluß an die Ankunfts - und
Abfahrtszeiten des Dampfers verkehrt
ei« Hmniöns zwischen Eckwarder¬

hörne n . Nordenham wie folgt :
Von Eckwarderhörne 8 .05 u . 11 . 00

Vorm ., 4 .05 Nachm .
In Nordenham 11 . 15 Vorm . , 1 . 30 u .7 .05 Nachm .
Von Nordenham 11 .05 Vorm . , 1 .40

u . 4 . 05 Nachm .

In Eckwarderhörne 2 . 15 , 4 .15 u . 7 .50
Nachm .

Auch fährt ei« Wagen von Eck¬
warderhörne nach Kossens .

Abfahrt Eckwarderhörne 2 .50 u . 4 .00
Nachm .
Wilhelmshaven , den 26 . Juni 1896 .

Der Magistrat .
Dr . Ziegner - Gnüchtel .

Verkauf .
In Konkurssachen über das Ver¬

mögen des Kaufmanns D . Wedorp
zu Bant werde ich

Montag , d. 31. Ang. Ä. I .,
Dienstag, d. 1. Sept . d. I . ,
Mittwoch, d. 2 . Sept . d. J .,

gegen Baarzahlung verkaufen :

Ankleidepuppen ,

leite , Wandteller , Eon
Spiegel , Nippsachen , Vasen ,
potschaalen , Butterdosen , Rauch -

Platmenagen ,

Thermometer ,
Lampenschirme ,

Art , Shlipse -

Nr . 31 zu besehen ist .

Heppens , 28 . August 1896 .

H . Hav
Auktionator .

Verkauf
yaven belegene

enthaltend

garten,
ist zum Antritt auf den 1 . D
Js . durch mich zu verkaufen .

Reflectanten wollen sich baldij
mir einstnden .

Heppens , 26 . August 1896 .

H. 4). Haviirr
Auktionator .

Mails einer LM-

Bockhoru. Die Erben des !
Hausmanns Zierend Kroog in S
Hausen lassen theilungshalber am
Mittwoch , «len 16 . Kepibr . ch

Nachmittags 3 Uhr,
in K . Mischer 's Wirthshanse in
Steinhansen die sämmtlichen von ihrem
weiland Erblasser ererbten , in den

Gemeinden Bockhorn , Bant und Sande
belegenen

^ 5
wie solche in früheren Nrn . 170 , 80
und 93 d . Bl . näher bezeichnet sind ,
zum zweiten Male durch den Auktionator
W . Ahlhorn in Zetel zum öffentlich
meistbietenden Verkaufe aufsetzen , wozu
Kaufliebhaber einlade .

Zu jeder weiteren unentgeltlichen
Auskunftertheilung bin ich gerne bereit .

H . A . von Harten .

Zu vermiethen
zum 1 . Septbr . ein möbl . Wvhu -
nebst Schlafzimmer .

Roonstr . 88 , II .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine 8räum . EtagSkl -
Wohnung mit allen Bequemlichkeit ,
und Zubehör , bis jetzt von Herrn
Ingenieur Flatters bewohnt .

Hinterstraße 39 .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 4räum . Etagen -
MohNNNg mit Wasserleitung und
allen Bequemlichkeiten .

Müllerstraße 3 .

Zu vermiethen
ein fein möblirtes Zimmer .

Müüerstr . 17 , II .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer zum 1 . Sept .

Ulmenstraße 18 .

Zu vermiethen
ein hübsch möblirtes Wohn - und
Schlafzimmer an 1 oder 2 Herren.

Kasernenstr . 3, 1 . Et . l .

Zu vermiethen
zum 15 . Sept . oder 1 . Okt . d . I .
eine 4räum . Wohnung an ruhige
Miether . Näheres

Kielerstr . 43 , Part . r .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Marktstr . 11 , 1 Tr .

Zu vermiethen
eine 3 - und 4räum . Wohnung zum
1 . November .

C. Richter, n . Wilh . Str . 74 .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine 3 - und drei 4räum .
Wobunuaeu .
G . Schwarz , verl . Börsenstr . 51,1 .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine 4rämn . Unter
WohNNNg an ruhige Bewohner.

Ulmenstraße 25 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine Familieu -
WohNNNg von 3 Räumen m . Wasser¬
leitung und allem Zubehör an ruhige
Bewohner .

NLssss , Wwe . ,
Bant , Werststr . 20 .

Zu vermiethen
zwei gut möbl . große Zimmer ,
auf Wunsch mit Pension .
Wwe . Müller » Heppens a . Markt,

im Gruß '
schen Hause , II . Etg .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube m . Kammer .

Müllerstraße 18 , unt .

Zn vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Börsenstr . 24 , 1 Tr . r .

Zn vermiethen
zum 1 . Nov . die von Herrn Zahl¬
meister Schmidt benutzte Part -
Wohunng mit Garten, Wilhelm¬
straße 12 , die von Herrn Ingenieur
Springer benutzte 1 . Etageu -
wohnuug , 4 Zimmer, Küche und
Nebenräume , Wilhelmftr . 10 , und die
von Herrn Ingenieur Prenzloff
benutzte 1 . Etagenwohunug , vier
Zimmer , Balkon , Küche und Neben¬
räume , Roonstraße 75 » .

Issvlii» , Wilhelmftr. 10.

6tn1 « 8 I »OK18
auf gleich für 2 junge Leute .

Kielerstr . 64 , u . l .

Zu vermiethen
große Herrschaft ! . Wohnungen
mit allem Comfort und reichlichem
Zubehör - desgl . kleinere Etagen -
WohvNNgrn für 450 und 500 Mk .,
erner Pserbestülle mit Burschen¬

gelaß rt . zum 1 . Oktbr . oder Novbr .
in den Graf Lüttichau

'
schen Häusern .

Schimhosf, Wallstr . 8.

D.VKL8
Ar 2 junge Leute .
Uh . V. d. Gcken, Bismarckstr. 7 .

Ein fein möblirtes

Wil - imd ZMchimtt
sofort zu vermiethen . Wo ? sagt die
Exped . d . Bl .

1^0 ^ 18
Margarethenstr . 10 , p . l .

Möbl . Zimmer
zu vermiethen .
Gökerftr . 12 », p . l ., n . Werftthor I .

Zu miethen gesucht
zum 1 . Nov . eine 4räum . Etageu -
oder Oberwshnnng von jungen
Eheleuten . Preis 180 bis 200 Mk .
Offerten unter „ Wohnung " an die
Exped . d . Bl . erbeten .

Per 1 . Januar 1897 wird ein

Restaurant
zu Packten gesucht im Preise bis zu
2000 Mk . Gest . Äff . u . L . L88
an die Exped . ü . Bl .

Eine wenig gebrauchte große

Badedonche
ist billig zu verkaufen .

Friedrichstr . 6 , Part .

Zn verkaufen
zwei milchgebende Ziegen .

2 . Pastorei Reuende ,
I . Mammen .

Zu verkaufen
ein Schreibtisch und eine Kücheu -
einrichtnug.

Kielerstraße 65 , Part .

Zu verkaufen
6 — 8 Stück Schweine zum Wciter -
füttern .

R . Rantmaun , Kopperhörn .

zum Weiterfüttern zu verkaufen .
Ostfriesenstr . 24 , östl . Flügel , u . l .

Zu verkaufen
zwei Blöcke.

L . Ermen, Kopperhörn.

Zu verkaufen
eine Ziege . Ostfriesenstr . 14 .

Sosuottt
ein Mitbewohner für ein frdl . möbl .
Zimmer.

Gökerftr . 12 » , I . l , nahe Thor I .

Gvsuvlit
zum 1 . Oktbr . ein Mädchen , nicht
unter 18 Jahren , erfahren in allen
Häusl . Arbeiten . Lohn 120 M . Näh .

Manteuffelstr . 5, 1 Tr . r .

Gesucht
Möbl. Part .-Zirruner mit Eingang
außerh . des Korridors . Off . m . Preis -
ang . erb . u . HI . 222 a . d . Exp . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . September oder später ein
Dienstmädchen, welches die Wäsche
selbständig besorgen kann . Offerten
unter A . 108 in der Exped . d . Bl .

Gesucht
Zimmergesellen «. Bautischler .

Kotts .

Gesucht
zum 1 . Septbr . ein sauberes Kinder¬
mädchen für den Nachmittag oder
für den ganzen Tag . ^

Riebt .
Maschinen -Jngenieur in der

Kaiser ! . Marine ,
Königstraße Nr . 5 .

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag .

Ulmenstraße 18 .

All MMW MW
für kleinen Haushalt zum 15 . Sept .
gesucht . -

Königstr . 6, 1 Tr .

Für eine alte deutsche Lehens - u .
'

AnSstenerverfichernngs - Gesell¬
schaft wird ein tüchtiger
tor für den Reg .-B . Osnabrück
und Ostsrieslaud gesucht . Herren ,
welche mit Erfolg thätig gewesen sind, ^
können sofort gegen Gehalt , Reise¬
spesen und Provisionsantheil angestellt
werden . Herren , welche noch nicht im
Versicherungsfache thätig gewesen sind,
können nach zweimonatlicher Probezeit

'

angestellt werden .
Thätige Vertreter werden gegen hohe

Bezüge angestellt .
Angebote unt . O . M . 8888 an

die Geschäftsstelle der Osna - .
brücker Zeitung , Osnabr ück .

llslms
tödtet in drei Minuten alle

flivgsn ,
8oIni»ken nnä klöbe

in Zimmer ,
Küche oder Stalluna unter

<-rs,rA,nt : is .
Wicht giftig !
Dalma

aiebt es nur in mit . , . , . .
WM"-

versieg . Flaschen zu
30 und 50 Pfg .

Matentöeutet
unbedingt nothwendig , hält jahre¬
lang , 15 Pfg . Zu haben bei

Mich . Lehmann .

UrblleitiWs -lllltemliit
für die Maschinissen - AppkiLanten -
und Wasch . - Maaten - Mrüfnng , so¬
wie Machhitfe - Wnterricht ertheilr

^ Vsssol ,
Maschinen -Jngenieur a . D .,

Kaiserstraße 63 .

mgniMe
für die Mittelschule . L 25 Pf . ,
für die Volksschulen ü 15 Pf .,

sind zu haben in der

Achdrnckkkki des Will) . TnyM .

Reißzeuge
Reißbretter
Reißschiene «
Aeichenwiukel

sowie sämmtliche Zeichenntenstiien
in guter Qualität empfiehlt in großer

Auswahl zu billigen Preisen

N . Mkrsnäork ,
Buchbinderei ,

Bismarckstraße 56 .

Reißzeuge , Reißbretter rc.
sowie auch sämmtliche ZeichkiMten -
silie« in großer Auswahl zu den

VMgssen Mreifen .

Ilviiir . I lilL ,
am Marktplatz , Neuheppens .

Md - md LkihMSft
verbunden mit

WM- An - und Rückkauf "M8
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen , Teppichen , Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren rc . rc.

A. . Joräan ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

HM - Mil »llNÄW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

S VLg » .



6 . Lnirr, IMelmsgsriil.
Likskriiilg cm-l. RHNUstlMljjtmgtll

in geschmackvollster Ausführung zu äußerst billigen Preisen .

Wn l.sgei' selige !
'

bripge iislls bei keüsi'f imlim empsri!»!sn.

8 . 8i » uss .

bkivät - fisuenklinill
Kk- srNSZs , Lornstr . 16.

Von äsr Usiss Zurück

Eingetragene
Ollg .-Pack. : V- , '/».

2,50, 2,00
Elhelmshaven :
Rich. Lehmann ,
A . Berndt ,
G . Grube ,
G Lutter ,
G . Julius,
O . Heeren ,
H . T. Kuper ,
P . Heikes,
Gery . Gerdes ,
R . H . Janssen,
A . Müller ,
Heim, Vosteen ,
W . Wachsimlih ,
Ferd . Cordes ,
E . Söker .

Schutzmarke.
V» Pfund , a 3,00,
Pr. Psd .

Bant :
R . Keil ,
Ferd . Cordes ,
I . Ä , Pels,
D . H . Janssen,
H , R. Eikers.

KoPPerhöru :
Frau G . Janssen .

Heppens:
D . H . Jürgens .
Fedderwarden:
L . E . Lübben ZVw .

Große Auswahl in

Reit- u.

Horfter Grashans .
Hübsche Neuheiten in

und sonstigem Zubehör trafen ein.
NGlWA '»

am neuen Marktplatz .

Sämmtliche

KlliilkeHsltgtllrtiktl
empfiehlt
L F '.

17 Bismarckstraße 17 .

Tapeten.
und neuesten

Naturell -Tapeten von io Pf . an
Gold-Tapeten 20
in den schönsten
Mustern.

Mustcrkarten überallhin franko ,

in Lüneburg .

er Weilst aber sucht oder Ke-
_ schäslsverkaus beabsickuigt, vc . -

lange meine ausführlichen Wrospecte .
Wilhelm Hirsch . Mannheim .

Wenkalten
m KllK - Mil AmiklmK

werden aus das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchd . ackere! des Tageblattes ,

Vk . 8ÄW ,
Kro «pri « ze»ftratze 1

lkusv/i, ll . sro/i,sr' dsss/k/Zt Äs /sst/Fs
^

Mexeupluxe u. OoLIir

Nss-sr Uoä billlssr »Is »uLons, -u
»0 stsriogsw Nrsiss skkLItlivds Llittsivisl ouoziobixsr unS Isuxo dr»ncki>Lr.

Q00L !
, rvsll I

s-L.Q^sväuvx ds<iusm , rsiuljod, gskLlirlos.
^ke/E/c/, »0 ?/ss--ks. ?se Lsuks / 2S ?7Zs,

Eckwarderhörne .

üilsrs SLstdok.
vis -ä-vis der Dampffähre .

Herrlich gelegen am Jadebusen , sehr
beliebter Ausflugsort .

Hält sich einem geehrten reisenden
Publikum , sowie Vereinen und Aus-

Mglern bestens empfohlen.
Schöne Restaurations - Räumlichkeiten,

Pianino , Garte ». Kegelbahn .
Gespanne auf vorherige Bestellung
zu jeder gewünschten Tour zu haben .
Aufmerksame, freundliche Bedienung .

Hochachtungsvoll

VV . D11 « r s .
Absahrt des Dampfers „Eckwarden" .

Ab Wilhelmshaven :
7 .30, 10 .20 V ., 2 .00, 3 .20 , 7 . 10 N.

Ab Eckwarderhörne :
8 . 10, 11 .00 V ., 2 .40 , 4 .20, 8 .00 N.

AktZrss SOW!S
UZNÜSM

»iHvd1«LM,s8«LrW ^Ä, ÄsL0 ?. LiwM Sb-s-

DM kslskmnx LMpfostlsii .
Z^sis 2usonLuiist »Ltsr Oow^srr. I

Kr 1 Lisrk in ^
Dclirarä Ilemllt, k -̂mnsostvstz .

Sisi'- Itlelisi'kgv lau!

von

Königstraße 47.
Lagerbier von Th . Fetköter , Jever .
Kulmbacher Bier ( Rizzi -Brauerei) .
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle,

Berlin) .
Selterwasser, Aranseltmouade von

vorzüglichem Geschmack .
timep

.
M Ko8lsi'

"
a . Harz.

kinbntt .

Empfehle beste

KIlmWk
sowie fämmtliche Bestandtheile für
Streich-Instrumente .

LnKv L.

Achtung !
Meine Reparatur - Werkstatt

sür Pianos und fämmtliche Streich-
Instrumente befindet sich

Bvrfeustr . 2 Ls,
Ecke Wallftraße.

ktzrä . Luxsl ,
alleiniger Instrumentenmacher

Wilhelmshaven .

Mokr ' svkv ÜLarKLrlLv
aus der Fabrik von .4 . I llolii - in Altona -Bahrenfeld (Jahres -
productiou 32 Millionen Pfnvd ) besitzt nach einem Gutachten des Gerichts-
Chemikers Herrn Dr . Bischofs in Berlin denselben Nährwerth und Ge¬
schmack wie gute Naturbutter , und ist bei jetzigen steigenden Butterpreisen
als vollständiger und billiger Ersatz für seine Butter zu empfehlen, sowohl
zum Ausstreichen auf Brod, als zu allen Küchenzwecken .

Uobvratt ksuNiok !
UL . Man verlange ausdrücklich: Mohr '

sche Margarine

fistlet mit
klükstotf!
Keösste 4naekmlivkkeit onä knsparnios öueok Vkegks» jeder

deeooderen Neuerung !

6 LllL., äer 6LrtvQ 61üdstoik Vst. Llartiri 211 40 I'ks. üdkrall . Länüloti .
üsiitseliL 6Iij !isti>if-Iiese !!se !ll>ft ÜMilön .

U
X
X

Bier-JundZWeinstuben
!»o« ^ ^ 8

XX
kooNSll -SSSK .

8
X
XXXXXX
XX
UX

dvllv uml Ulmklolukiclm
IlstndiiiM
Illiktmillsr
^ arautirt rtziuv vorLÜsslielitz ^Vtzintz :

M08KI mit 8smos i » « , ,« p,
Kotinvkin mit 8smv8 j

^

feuligs 8llll« sin 8 ä 6138 20 ?i.
Olssarrtzü 2 U dMMttzü ItÄätzüprsisM .

X
X
XXXXXXXXXX

xxxxxxx XXXXXdXXxxxx xxxxxx

Vsngsn 's

IVIsxioo

Lodert Lerxer,
kössueolr 1. 1K.

Okooolsös
llüscisrlAgs dvl L. l-ommsis , pslsnsir. 85.

Kedrsnnt « llsffes 's in psvlcstsn
von

Inkoüen L l-Me
so » » .

LuMtzplaiitusstz krtzanKsr , .luvu .

2n 8 V, 8S, S1» , SS unä ISS ktsnuiA
psr i/z Lkunä-kav^st .

LäuLiob in clsn dessorsn OolonlsIvaarsn-SssvbLktsn .

1888 .
S 8 . «4 . Bl Ar . 51261 .

Köchsse Krrungcnfchaft in Konstruktion
einer Olattstroh - Drefchmafchine. Das Stroh
bleibt ebenso glatt , wie beim Flegeldrusch.
Absoluter Reindrusch beim Betrieb von nur
einem Pferde . Größte Leistung. Das Korn

— s -x - E Mt nicht, wie bisher, mit dem Stroh
8 zusammen , sondern dasselbe wird von ihm
Ndurch die Maschine selvstthütig gesondert . Garantie sür vor¬
zügliches Arbeiten . Probezeit wird bewilligt.

Ferner emtzseble noch meine berühmten kombinirten 1- ,
Es - und 3schaarige« Müge , Schrotmühle « , Userdereche«, MH-
« müstlen, Köpel , Käckselmaschtne», Mähmaschinen, Wohrmaschiven,

Iahrräder, Kinderwagen. Kataloge gratis und franko .
Paul Li -ams , Xolbvi 'S in Pommern.

-rr

« 'S

Z ß
'

Gin Pianino
(Jrmler ), 3 Monate gebraucht , billig
zu verkaufen. Anzusehen in „Wnrg
Kohenzollern ".

kiolr - u. IllstsII-LSegv,
sow Leichenbekleid -Gegenstande
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Wehn Ww .

Junge Mädchen ,
welche sich gründlich im Schneidern
und Zllschneide « ausbilden wollen,
können sich melden.
Minna Strnckmann , Marktstr. 12,1 .

kin wskrvrLvliair
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

üss. ÜMii '
8 8Lii!8tWN8jik'üll8

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcherLaster leidet, Tausende ver¬
danken demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Verlags -Magazin in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor-
räthig in der Buchhandlung von
sAsdrücksi ' in
Wilhelmshaven .

Jeden Mittwoch und Sonnabend
von 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Wußkohteu,
L Centner 90 Pfg .

Beste und billigste Bezugsquelle
für garantirt neue , doppelt gereinigte und ge¬
waschene» echt nordischeLettksätzrn
Wir versende » zollfrei , gegen Nachnahme (jedes
beliebige Quantum) Gute Neue Bett -
federn per Pfd. für 60 Pfg, , 80 Pfg. , 1 W„
lM . 25Pfg . u . 1 M. 40Pfg , ^Feine prima
Halbdaunen IM,60 Pfg. u . 1M. 80M . ;
Polarfedern : halbtoeitz SM . , weitz
2 M. 30 Pfg. I!. s M . 50 Pfg. ; Silber -
Weiße Bettfcdern 3 M. , 3 M. 50 Ptz. ,
4 W., 5 M . ; scm -r : Echt chinesische
Ganzdanncn cs-hrfallkmstig) 2 M . 50 Pfg.
u. 3 M . Verpackung zum Kostenpreise . — Bei
Betrügen von mindestens 75 M S°Ig Rabatt . —
Nichtgefallendes bereitwilligstzurückgenonmren ,
I ' oolltz ! ' L 6v . in lionlorü in Wests

Keine Küche ohne
Vr .Svtkvr 's Salicyk ü 10 Ws.
schützt 10 Pfd . eingemachteFrüchte
gegen Schimmel . Recepte gratis
von G . Lutter .

ff. Weine >
Spirituosen

«. Liqneure
bei

Peterstr . 82 . Filiale Wilhelmstr . 1» .
Telephon-Anschluß Nr. 41.

Um z« räume«, geben wir gegen
Baar bezw . Postnachnahme ab :

Bazar 10,— für 1,—
Neue Blatt 7,— „ // 1,50 //
Fl . Blätter L Bd . 7,— „ // 2,- ,/
Bl . f . lit . Unterh. 30,— „ // 1,- //
Bl ., Münch , bum . 8, — „ // 1 - //
Buch sür Alle 8,40 „ // 2,50 //
Chronik der Zeit

pr . Jahrgang 7,— „ // 1,50 //
Daheim 8,— „ // o _ ,/
Dorfbarbier, geb . 7,— „ 2,50 //
Familienblatt 8, — „ // 2 - //
Frauenzeitung 10,— „ // 1/ //
Gartenlaube 7,— „ // 2,50 //

desgl. geb . 10, — „ // 3 " //
Gegenwart 18,— „ // 1 - //
Grenzboten 36, — „ // 5 - //
Hausfreund 6,— „ // 2 - V
Kladderadatsch 9, — „ // 1 - //
Romanbibliothek 8,— „ // 2 - //
Romanzeitung 14,— „ // 3,"" //
Ueber Land und

Meer 12,— „ // 2,- //
Jllustr . Welt 7,80 ,, // 2 - //
Jllustr . Zeitung 28, — „ LBd. z — /,
Nord und Süd 20,— „ // 4 - //
Rundsch., dtsch. , 24, — „ // 5 - //
Vom Fels zum

Meer 20, — „ // 4,- //
Westermann 's

Monatshefte 16,— „ // 4,- //
Lloäs illnströs 15,— „ // 1 , //
kunod 14, — „ // 1, - //
Universum 14, — „ // y _ //

Bültmann LGerricls .
DaS Pfaudtelh - Geichäst

von
n. Küken m Neuvremeu ,

Grenzstratze 23 ,
empfiehlt sich zur Annahme von

Möbeln , Betten , Teppichen, Uhren,
Gold - ». Silbersache« , neuen und
getragene« Kleidungsstücke » nnd

sonstigen Gegenständen aller Art .
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Ms »SS7 ^ « orlV » Vder

V » ckei » i » - Id » krrAckvr
bringen ZrW«lL^ I«IrIlKG
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Wegen evtl . Vertretung wollen sich NM solvente Händler (routin. Fachleute)möglichst Va!d wenden an unser Filial-Comptoir Leipzig , Tauchaer StraßeGeschäftsleiter : Herr W. L. Bauer.

s

N

Miel „Zur Krone " Kant .
Heute Sonntag :

<Hr» 88 «r urrvi»tl >«l»«r K» II
dki gut bssktrtsm Üroll68tsr.

Hierzu ladet ergebenst ein
Svr » Ir » rÄ LÄvrr .

NÄüöuZLrtöu Loxxsrllöm .
Vve . v . Wvier .

Heute Sonntag :

fi '

simllige kliemeki '

Sonnabend, SS d. M . , Abends s Uhr,
findet im Vereinslokal, Bismarckstr . 4,

beim Kamerad Wagner

Kömers, Kmart mit VortriW
statt und werden hierzu die Kameraden mit ihren Damen freund -

lichst eingeladen.
DM ' LlSsl « Ladv « LatrStt .

Sonntag. 3S d . M , Nachm . S Uhr:

arten cert
tn Barg Hohenzsller«.

MD U V 8nls D? „kurz MßMm "
bei doppelt besetztem Orchester .

Musik vom Musikcorps des Kaiser! . II . See-Bataillons . Beiungünstiger Witterung findet das Concert im Saale statt.

Eintritt Bonosrt ZV Pf.. 6sl ! !,50 AK. vamsn rum SsIIirsi.
Hierzu ladet freundlichft ein

DK8 V « 8t « 1>jir»Itv »Karten zum Festessen — Mittags 12 '/, Uhr im Saaleder Burg - Hohenzollern — sind von Donnerstag Abend an imobengenannten Hotel und Festabzeichen nur im Vercinslokal zuhaben .

Hsrrie Gsrmtag :
U Mik -LMü«.

Anfang S Rhr.
ladet freundlichft ein

8 ü. ksnisliiir.

Großer öffenti Ball
.

HMLiLNA 4 H7L «' .
Hierzu ladet freundlichft ein

M « Ob/Ak .

kvvvvwrvvvvwwww VW

„Biklortabatte " ReaestraHe.
Heute Sonntag :

Es ladet freundlichft ein

2 . I » Janssen wrve .

grF' ösS ^SS
^ ssrsrr - D,SZrc >L-^

(Arvcr/tsii«
7 ^ AoAtcarH .

^ ^Vs-xssn - zrsbr-eL . ^

Halte mein großes Lager von
Wkschbaljen ,
GiMes » ,
BabewaMse «,
MaschWKschiners ,
ZengroLe «,

sowie alle Arten BSttcherwaare «
zu billigen Preisen bestens empfohlen .
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u.
billig ausgeführt.

rL . 8ss « reÄ ,
! Böttchermeister ,
, Müllerstr . 6, an der Vismarckstraße .
! Hölzerne Abort - Tonne «, sowie
! Tsrsftrenkübel empfehle zu sehr
.̂ billigen Preisen. D . O .

GllMM- MtkklsskN -

SoÄa » sr Mo
Heute Sonntag :

Geffentlicher Wall ,
wozu freundlichst einladet

HV « MGL -8 ,

ererSSQE000 MSGS000 S880 S00M
8 „Kiora "

Kopperhörn .
Vorm . : M .

'MsLsKiE.

Heute Sonntag :

Droßer öffenti.
Ball !

ks « U6U ds8stLtsm OroksZtsr .
Hierzu ladet freundlichft ein

SKKooexro8ooo -ovooosoooooi

Al

(Früher Decker ).

Heute Sonntag :

bei gut Ks88trt6m Oeokestsr
s Hierzu ladet freundlichst ein

I M. Iki. iltiil »» «
IXXXXXXXXXXX - XXXXXSSSLXXXV

empfiehlt zu billigen Preisen

8. f . Kudlmsnn,
17. ZLismarcktkr. 17.

Ihr Kind
wiirde viel besser gedeihen,fügten Sie zur Kuhmilch
Fimpes Kindernahrung .
Langjährige hervorragndeErfoigel Packet- 80 « . tSO
Pf . Prospccte gratis . Lager:

Llebarck Lebmann.

MLoLSGL
20 Kilogr. Zi Mk.,

sowie

LV " Ls .u8Len .N6L .
öik fsktilk rui' UmMtung slisp Nilsschen uitt! Wils

von SNvSivr L ^ vttom v.vvr in 2ur L.N81 d. Sam einnimmt diese Produkte an gegen Lieferung vonVameokletiltzr inxt Vvterroekstolle, vnekskin , klanelle , 8edlak- u. kteräe -(levtceu , I-kiiiler, Isppjode , 8trlvkx»rns elo.AoLerne Anslsr . MIUs « kreise .
Kostenfreie Vermittelung , Annahme und Musterlager bei Frau Kinrrchs ,Ostfriesenstr . 31 , I ., am Park .

Gegkli SihWpen mi> Allsfallen der Haare
empfehle besonders für Damen und Kinder mein
.imem . OdMMiiiK » M MUtMtza -^ Mrat .
Eingang für Damen separat .

0. ?svlru8vti, Kisear, Rmjk . M .

Lüs1rI » Kvi ' Mol .
Heute Sonntag :

Großes Familienkmiychen
Es ladet ganz ergebenst ein

Llir. 8suervtein, Ulmiißraßr.

! KoLüt20 » LoL
Heute Sonntag :

Große Tazymußk .Z
Lntees 30 Pf . , « M ? kstränks . 8

Hierzu ladet ergebenst ein H

!XXXXXXXXXXXMWeXXNXXXWMX

MULGlWSLallG .
Heute Sonntag :

Heute Sonntag :

«

Ktzkr- «. Stmffrah Großes Familienkränzchen .
W ^ Anfang 8 Uhr. "Mgs - rh . P ° pk . « , K° Mrh ° m .

, — S — O — - ° — MDm von der Firma Breda Lt Cs 8 ^in Breme « hergestclltcn 8
«» . V V

l
- lifä - ttLfleels

^Gr « ßk TaaMasik
8 Llltree 30 kt . vstür kstrLvLe. EM Hierzu ladet freundlichst ein

E
> Bs » s i

j
« — W , »>» > I G .

bsftsr und LMigstsr Ersatz für
BshAenkassee , empfehle ich dem ge¬
ehrten Publikum von Wilhelmshavenund Umgegend angelegentlichst, proPacket SO Pfennig .
l '

. ülLIItlviV , W

I. . 8vtim«üing,
reter der Waturheilkprakt . Vertreter der Waturheikkunde

Aldenburg i . Kr. , Langestr . 27 .
Sprechstunden : 9— 11 u . 3 — 5 Uhr.

'
LSWÄLRedaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Rr . 1 «.)
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